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Aufrufe — Sommations

Der unbekannte Inhaber der Titelmäntel zu den 2 Obligationen
Nrn. 12976 und 37024, 3%%, Kanton Bern, 1900, wird hiermit aufgefordert,
die genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches

Zahlungsverbot erlassen. (W 370®)

Bern, den 21. September 1945. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident DI: R. Kuhn.

Bereinigungsverfahren
Es wird vermisst: Gült von Fr. 2000, angegangen 15. März 1866, haftend

auf Liegenschaft «Oberhaus», in der Gemeinde Kriens, Grundstücke
Nrn. 356, 359, 858, 1417, 1437, 1606.

Sofern dieser Titel nicht binnen Jahresfrist der" unterzeichneten Amtsstelle

vorgelegt wird, erfolgt dessen Kraftloserklärung gemäss Artikel 870
Zivilgesetzbuch. (W 371®)

Kriens, den 15. September 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Lnzern-Land:
Dr. E. Kessler.

Bereinigungsverfahren
Es wird vermisst: Gült von Fr. 450, angegangen 11. November 1897,

haftend auf Liegenschaft «Unter Houelbach» in der Gemeinde Kriens,
Parzellen Nrn. 577, 1556, 1566, 1704, 1713, 2021.

Sofern dieser Titel nicht binnen Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle

vorgelegt wird, erfolgt dessen Kraftloserklärung gemäss Artikel 870
Zivilgesetzbuch. (W 372®)

K r i e n 8, den 21. September 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:
Dr. E. Kessler.

Es wird vermisst: Schuldbrief von Fr. 2000, angegangen 16. März 1929,
haftend auf Liegenschaft Böschbühl, Root, Grundstücke Nrn. 247, 246 und 333
des Grundbuches Root.

Sofern dieser Titel nicht binnen Jahresfrist seit dieser Auskündigung
der unterzeichneten Amtsstelle vorgelegt wird, erfolgt dessen
Kraftloserklärung gemäss Artikel 870 ZGB. (W 373®)

Kriens, den 3. Oktober 1945.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:

Dr. E. Kessler.

Es wird vermisst: Schuldbrief per Fr. 34 000, vom 5. Juni 1912, lautend
zugunsten von Alfred Rosen thaler-Lützelschwab, Maler, in Rheinfelden, und
Arthur Rosenthaler-Kündig, Kaufmann, in Zürich, als Gläubiger, und auf
Salmenbräu AG. Rheinfelden, als Schuldner, lautend, haftend auf Grundbuch

Rheinfelden Nr. 87 im ersten Rang, auf Plan 44, Parzelle Nr. 1038:
99 m® Hausplatz mit Wohnhaus Nr. 211, an der Brotlaubengasse in
Rheinfelden.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiemit die Aufforderung,
denselben binnen Jahresfrist, d. h. bis 6. Oktober 1946, dem Bezirksgericht
Rheinfelden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
würde. (W 374®)

Rheinfelden, den 27. September 1945.

Bezirksgericht Rheinfelden,

Es werden vermisst:
1. Sparheft Nr. 33560 der Ersparnisanstalt Toggenburg AG., St Gallen,

lautend auf Frau Clara Schibier, Archstrasse 5, Thalwil, Wert per
11. September 1945: Fr. 840. 55.

2. Sparheft Nr. 46 der Darlehenskasse St.-Gallenkappel, lautend auf Othmar
Dieziger, Wert per 1. Januar 1945: Fr. 1759.90.

3. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 6564, Band 12, datiert vom 28. März
1899, im Betrage von Fr. 1500, lastend auf dem Heimwesen Plan 16,
Parzelle Nr. 774, in Altenrhein, Gemeinde Thal.

4 Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 5638, Band X, datiert vom 7. Januar 1881,
im Betrage von Fr. 2000, lastend auf der Liegenschaft Plan 22, Parzelle
Nr. 1092, in Thal.

5. Inhaberschuldbrief Nr. 2836, Band VI, datiert vom 12. Oktober 1912, im
Betrage von Fr. 3800, lastend auf dem Heimwesen «Grüebli», des Johann
Walser, Fuhrhalter, Quarten, Parzellen Nrn. 677 und 684.

6. Versicherungsbrief Nr. 1546 im Betrage von Fr. 2000, Versicherungsbrief
Nr. 1547 im Betrage von Fr. 1000, beide datiert vom 6. Mai 1895 und
lastend auf dem Heimwesen des Gallus Hälg, Neudorf-Oberbüren.

Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert, Ziffern 1

und 2 binnen 6 Monaten, Ziffern 3 bis 6 binnen einem Jahre, vom Tage
der ersten Veröffentlichung an, vorzuweisen, und zwar: Ziffer 1 beim
Bezirksgerichtspräsidium St Gallen, Ziffer 2 beim Bezirksgerichtspräsidium See
in Uznach, Ziffern 3 und 4 beim Bezirksgerichtspräsidium Unterrheintal
in Au, Ziffer 5 beim Bezirksgerichtspräsidium Sargans in Mels und Ziffer 6
beim Bezirksgerichtspräsidium Wil, ansonst die Wertpapiere kraftlos erklärt
werden. (W 375®)

S t. Q a 11 e n, den 3. Oktober 1945.

Die Rekurskommission des Kantonsgerlchtes.

Kraftloserklärungen — Annulations

Gemäss Verfügung der zuständigen Bezirksgerichtspräsidenten von
St Gallen, Werdenberg, Gaster, See und Obertoggenburg sind mit
Genehmigung der Rekurskommission kraftlos erklärt worden:
1. Inhaber-Einlageheft Nr. 1781 der Bankfirma Wegelin & Co., St Gallen;

Wert ohne Zinsrechnung Fr. 6117. 90.
2. Versicherungsbrief Nr. 134, Pfandprotokoll der Gemeinde Buchs, Band Q,

datiert vom 15. August 1891, im Betrage von Fr. 500, lastend auf dem
Heimwesen des Mathias Rohrer, im Oberstüdtli, Buchs, Kataster-Nr. 308.

3. Inhaberschuldbrief Nr. 367, Pfandprotokoll der Gemeinde Weesen, Band VI,
datiert vom 7. Februar 1938, im Betrage von Fr. 2000, lastend auf dem
der Erbengemeinschaft von August Eberle sei., Zimmermeister, in Weesen,
gehörenden Grundstück Lochbrunnen, an der FlyStrasse in Weesen.

4 Versicherungsbrief Nr. 223, Pfandprotokoll der Gemeinde Benken, Band D,
datiert vom 3. Dezember 1873, im Betrage von Fr. 4000, lastend auf der
Liegenschaft «Buechenriet», des Friedrich Jud, Landwirt, Erlen, Benken,
Parzelle Nr. 610.

5. Versicherungsbrief Nr. 9, Pfandprotokoll der Gemeinde Eschenbach,
Band IV, datiert vom 3. September 1867, im Betrage von Fr. 1000, lastend
auf einem Stück Wiese in der Hinterwies.

6. Versicherungsbrief Nr. 167, Pfandprotokoll der Gemeinde Stein (Sankt
Gallen), Band VI, datiert vom 27. April 1893, im Betrage von Fr. 700;
Gläubiger: Gemeinderat J. Jak. Metzger, Berg, Stein; heutige Schuldner:
Arnold und Othmar Koller, Stein. (W 376)

S t. G a 11 e n, den 3. Oktober 1945.

Die Rekurskommission des Kantonsgerlchtes.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro dl commercio

Die Bureaux des Eidgenössischen Amtes für das Handelsregister, Neuengasse

8, sind bis auf weiteres samstags geschlossen.

Les bureaux de l'Office föderal du registre du commerce, Neuengasse 8,
seront fermds ie samedi jusqu'ä nouvel avis.

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung.

Genossenschaft Bootshaus des Deutschen Rudervereins in Liquidation, in
Zürich 1 (SHAB. Nr. 227 vom 28. September 1945, Seite 2350). Die Unterschrift

von Dr. Friedrich von Napolski (nicht Mapolski) ist erloschen.
11. September 1945.

Perk Metallwarenfabrik G.m.b.H., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf
Grund der Statuten vom 4. September 1945 eine Gesellschaft mit beschränkter

Haftung gebildet worden. Sie befasst sich mit der Erzeugung von und
dem Handel mit Metallwaren aller Art sowie mit allen Geschäften, die damit
in Verbindung stehen; sie kann sich an Unternehmungen derselben öder
ähnlicher Art beteiligen. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000.
Gesellschafter mit je einer voll liberierten Stammeinlage von Fr. 10 000 sind
Oskar Fehr, von Zürich, in Baden (Aargau), und Hans von Arx, von Winter-
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thur, in Zürich. Die «Gesellschaft erwirbt: a) vom Gesellschafter Oskar Fehr
Werkzeug- und Metallbearbeitungsmaschinen und Werkzeuge gemäss
Verzeichnis vom 28. August 1945 zum Preise von Fr. 10 000, der vollumfänglich
auf die Stammeinlage des Sacheinlegers angerechnet -wird, -womit diese
als voll liberiert gilt; b) vom Gesellschafter Hans von Arx Warenvorräte
sowie Burcaumöbel und Einrichtungen gemäss Verzeichnis vom 28.
August 1945 zum Preise von Fr. 10 000, der vollumfänglich auf die Stammeinlage

des Saclieinlegers angerechnet wird, womit diese als voll liberiert
gilt. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist Eugen Fehr, von
und in Zürich. Geschäftsdomizil: Winterthurerstrasse 153, in Zürich 6

(eigenes Lokal).
1. Oktober 1945. Früchte, Lebensmittel.

Auchter & Sauter A.G. (Auchter & Sauter S.A.), in Zürich. Unter dieser
Firma ist auf Grund der Statuten vom 22. September 1945 eine
Aktiengesellschaft gebildet worden, welche den Handel mit Früchten und Lebensmitteln

aller Art zum Zwecke hat. Die Gesellschaft ist berechtigt, sich an
andern Unternehmen zu beteiligen und allgemein alle Geschäfte abzu-
schliessen, die mit dem Hauptzweck irgend einen Zusammenhang haben
und diesen fördern können. Das Grundkapital beträgt Fr. 60 000 und ist
eingeteilt in 60 Namenaktien zu Fr. 1000. Eis ist mit Fr. 51 300 einbezahlt.
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens einem Mitglied. Die Mitglieder
des Verwaltungsrates führen Einzelunterschrift. Alleiniger Verwaltungsrat
und zugleich Geschäftsführer mit Einzclunterschrift ist Josef Sauter, von
und in Zürich. Geschäftsdomizil: Birmensdorferstrasse 119, in Zürich 3

(eigenes Lokal).
1. Oktober 1945.

Holzdraht G.m.b.H., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 207 vom 5. September 1945,
Seite 2122), Fabrikation und Vertrieb von Holzdraht für die Industrie nsw.
Ernst Hofer ist nicht mehr Gesellschafter. Er hat seine Stammeinlage von
Fr. 3000 an den Gesellschafter Ernst Hottinger abgetreten. Die Stammeinlage

des Gesellschafters Ernst Hottinger beträgt nun Fr. 17 000. In der
Gesellschafterversammlung vom 31. August 1945 ist diese Uebertragung
genehmigt und die Statuten sind entsprechend revidiert worden.

1. Oktober 1945. Hadernsortierwerk usw.
Ad. Zeithelm & Co., in Winterthur, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 28 vom 4. Februar 1937, Seite 265), Hadernsortierwerk uswr Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Adolf Zeitheim-Walz wohnt in Winterthur

4. Das Geschäftslokal wurde verlegt nach St.Gallerstrasse 150, in
Winterthur 2.

1. Oktober 1945.
Zeitungslupe G.m.b.H. (Les Journaux sous la Loupe S. ä r. 1.), in Zürich 2

(SHAB. Nr. 270 vom 16. November 1944, Seite 2538). Kollektivprokura
winde erteilt an Walter Eugen Peter Kühne, von Kaltbrunn (St.Gallen),
in Zürich. Er zeichnet mit dem einzelzeichnungsberechtigten Geschäftsführer

Franz von Senger.
1. Oktober 1945. Ueberseegeschäfte usw.

Diethelm & Co. A.-G., in" Zürich 1 (SHAB. Nr. 134 "vom 12. Juni 1945,
Seite 1341), Handel mit allen Formen des Ueberseegeschäftes usw. Dem
Verwaltungsratsmitglied Dr. Eduard Heinrich Keller, von Neukirch a. d.
Thür, in Zürich, ist Einzelunterschrift erteilt worden.

1. Oktober 1945. Herren- und Damenkleider, Textilwaren aller Art.
H. Klecchandler, in Zürich (SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar 1945, Seite 90),
Herren- und Damenkleider, Textilwaren aller Art. Der Familienname des
Firmainhabers lautet infolge behördlich bewilligter Namensänderung Kletz-
handler. Die Firma wird abgeändert auf H. Kletzhandler.

1. Oktober 1945. Uhren usw.
Sallm Ekmitsch, in Zürich (SHAB. Nr. 288 vom 8. Dezember 1936, Seite
2877), Uhren usw. Einzelprokura ist erteilt an Emma Fluhrer, geborene
Hager, von und in Zürich.

1. Oktober 1945. Papier und Papierwaren usw.
TuricarboCo. A.G.,in Zürich4(SHAB.Nr. 114 vom 18.Mai 1943, Seite 1105),
Engroshandel mit Papier und Papierwaren nsw. Die Firma verzeigt als
neues Geschäftslokai Forchstrasse 58, in Zürich 8.

1. Oktober 1945. Strumpfwaren.
Josef Ruppert, in Schlieren. Inhaber dieser Firma ist Josef Alois Ruppert,
von Gommiswald (St.Gallen), in Schlieren. Handel mit Strumpfwaren.
Engstringerstrasse 27.

1. Oktober 1945. Papeteriewaren, Bureaubedarfsartikel.
Eugen Stiefel, in Rüti. Inhaber dieser Firma ist Eugen Stiefel, von Ossingen
(Zürich), in Rüti (Zürich). Handel mit Papeteriewaren und Bureau bedarfs-
artikeln. Haltbergstrasse 391.

1. Oktober 1945. Waren aller Art usw.
P. Robert Bachofen, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Paul Robert
Bachofen, von Gossau (Zürich), in Zürich 7. Handel mit Waren aller Art
für eigene und für fremde Rechnung; Vertretungen von Metallen, Metallwaren,

Hüttenprodukten, Werkzeugen, Maschinen, Instrumenten und
Apparaten. Witikonerstrasse 43.

1. Oktober 1945. Papierwaren, Bureaubedarfsartikel.
Josef Zambelli, in Wetzikon. Inhaber dieser Firma ist Josef Konstantin
Zambelli, von Hirzel (Zürich), in Kempten, Gemeinde Wetzikon. Handel
mit Papierwaren und Bureaubcdarfsartikeln." In Kempten.

1. Oktober 1945. Damen- und Herrenwäsche.
Herrn. Zbinden, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Hermann Zbinden,
von Guggisberg (Bern), in Zürich 4. Handel mit Damen- und Herrenwäsche.
Schöneggstrasse 11.

1. Oktober 1945.
Drogerie Quidort, in Winterthur (SHAB. Nr. 285 vom 4. Dezember 1941,
Seite 2470), Drogerie. Diese Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes
mit Aktiven und Passiven an die neue Einzclfirma « Drogerie Quidort,
Inhaber Hans Meier», in Winterthur, erloschen.

1. Oktober 1945.
Drogerie Quidort, Inhaber Hans Meier, in Winterthur. Inhaber dieser
Firma ist Hans Meier, von Steinmaur (Zürich), in Winterthur 1. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma < Drogerie
Quidort», in Winterthur. Drogeric. Marktgasse 19.

1. Oktober 1945. Tapezierer- und Möbelgeschäft.
Gottlieb Finkbohner, in Zürich (SHAB. Nr. 272 vom 20. November 1929,
Seite 2296), Tapezierer- und Möbelgeschäft. Diese Firma ist infolge Ueber¬

ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Einzelfirma
« Gottlieb Finkbohner, Inhaber Hans Humm, Möbelhaus», in Zürich,
erloschen.

1. Oktober 1945. Möbelhandlung, Tapeziererwerkstatt.
Gottlieb Finkbohner, Inhaber Hans Humm, Möbelhaus, in Zürich. Inhaber
dieser Firma ist Hans Humm, von Strengelbach (Aargau), in Zürich 5.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma
«Gottlieb Finkbohner», in Zürich. Einzelprokura ist erteilt an Alwin Flachsmann,

von Wetzikon (Zürich), in Zürich. Möbelhandlung und Tapeziererwerkstatt.

Josefstrasse 101.
: 1. Oktober 1945. Spenglerarbeiten.

Huber & Sc hips, in Zürich 7. Unter dieser Firma sind Johann Jakob
Huber-Wey, von Hausen a. A., in Zürich 2, mit seiner Ehefrau Elise Huber,
geborene Wey, in Gütertrennung lebend, und Martin Konrad Schips-
Stoller, von Zürich und Rothenthurm (Schwyz), in Zürich 7, eine Kollek-
tivgescllschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1945 ihren Anfang nimmt.
Die beiden Gesellschafter führen Kollektivunterschrift. Herstellung von
Spenglerarbeiten, insbesondere Dachwasserfiltern. Minervastrassc 17.

1. Oktober 1945. Metallschilder, Metalle usw.
E. Pfister & Cie., in Zürich 10, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 146
vom 26. Juni 1945, Seite 1482), Metallschilder, Metalle usw. Einzelprokura
ist erteilt an Lydia Stüssi, von Niederglatt (Zürich) und Linthal (Glarus),
in Niederglatt (Zürich).

1. Oktober 1945. Velos, Velobestandteile usw.
Hans Frey A.-G., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten
vom 26.September 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr Zweck
ist der Handel mit Velos, Velobestandteilen und technischen Artikeln
sowie ihr Import un,d Export. Die Gesellschaft kann im In- und
Ausland Zweigniederlassungen errichten, sich bei andern Unternehmungen
des In- und Auslandes beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmen
"erwerben oder errichten sowie alle Geschäfte eingehen und Verträge ab-
schliessen, die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern oder
die direkt oder indirekt mit ihm im Zusammenhang stehen. Das Grundkapital

beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll einbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 2 Mitgliedern. Der Präsident
führt Einzelunterschrift. Mitglieder des Verwaltungsrates mit
Einzelunterschrift sind Hans Frey, Präsident, und Emil Frey, beide von Winterthur,

in Zürich. Geschäftslokal: Schanzengraben 41, in Zürich 1 (eigenes
Lokal).

1. Oktober 1945. Waren aller Art usw.
Reala A.G. (Reala S.A.) (Reala Co. Ltd.), in Zürich. Unter dieser Firma
ist auf Grund der Statuten vom 27. September 1945 eine Aktiengesellschaft
gebildet worden. Gegenstand und Zweck der Gesellschaft sind Import und
Export von Waren aller Art, Transitgeschäfte in Rohprodukten und
Fertigfabrikaten für eigene und fremde Rechnung, die Durchführung von
Warenagenturgeschäften und aller damit zusammenhängenden Transaktionen,
einschliesslich Erwerb und Verkauf von Liegenschaften. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50 000 und ist. eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000. Eis
ist mit Fr. 20 000 liberiert. Die Gesellschaft erwirbt von Carl Rudolf
Schaetti, von und in Zürich, Inhaber der Firma «C. R. Schaetti», in Zürich,
Waren, Mobilien und Guthaben gemäss Verzeichnissen vom 15.
September 1945 zum Uebernahmcpreis von Fr. 20 000. Dieser wird getilgt
durch Hingabe der 50 Gesellschaftsaktien, die je als mit Fr. 400 liberiert
gelten. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handcls-
amtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen

Brief oder, sofern das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt,
telegraphisch. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift ist
Carl Rudolf Schaetti, von und in Zürich. Einzelprokura ist erteilt an Charlotte

Schaetti, geborene Müller, von und in Zürich. Geschäftsdomizil:
Seestrasse 416, in Zürich 2 (eigenes Lokal).

2. Oktober 1945. Waren verschiedener Art.
Sullex A.G. (Sullex S.A.) (Sullex Ltd.), bisher in Chur (SHAB. Nr. 233

vom 4. Oktober 1944, Seite 2203). Die Generalversammlung vom 7. September
1945 hat die Statuten, die vom 22. September 1914 datieren, revidiert

und den Sitz der Gesellschaft nach Zürich verlegt. Zweck der Gesellschaft
ist Import und Export von, Handel mit und Vertretungen von Waren
verschiedener Art. Die Gesellschaft kann sich auch an kommerziellen und
industriellen Unternehmungen irgendwelcher Art beteiligen. Das Grundkapital

beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 voll einbezahlte Inhaberaktien
zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern, gegenwärtig aus Vasco dos Santos, von Dättwil
(Aargau), Präsident, und Dr. E. Michel Meyer, von Zürich, beide in Zürich.
Diese führen Kollektivunterschrift. Geschäftsdomizil: Jenatschstrasse 10,
in Zürich 2, bei Willv Hangartner.

2. Oktober 1945."

« Etanla » Hllfsvereln für jüdische Lungenkranke in der Schweiz, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 181 vom 6. August 1943, Seite 1793). Die Generalversammlung
vom 8. Juli 1945bat die Statuten abgeändert. Der Name des Vereins lautet
nun Jüdische Heilstätte Etania In Davos Hilfsverein für jüdische Lungenkranke

In der Schweiz mit Sitz In Zürich.
2. Oktober 1945.

Baugenossenschaft Eigenheim, in Wiesendangen (SHAB. Nr. 170 vom
23. Juli 1938, Seite 1660). Max Rieger ist aus der Verwaltung ausgetreten;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Mitglied und Aktuar der
Verwaltung gewählt Karl Huss, von und in Wiesendangen. Der Präsident
führt Kollektivunterschrift je mit dem Aktuar oder Kassier.

2. Oktober 1945.
Restaurant A.-G. Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 228 vom 29. September

1945, Seite 2362), Finanzierung und Betrieb von Restaurants usw.
Kollektivprokura wurde erteilt an Mina Häner, von Nünningen (Solothurn),
in Basel. Die Genannte zeichnet gemeinsam mit einem der
zeichnungsberechtigten Mitglieder des*Verwaltungsrates.

2. Oktober 1945.
Schuhgemeinschaft, Genossenschaft schweizerischer Schuhfabrikanten und
Schuhhändler, in Zürich 1 (SHAB. NT. 250 vom 26. Oktober 1913,
Seite 2386). Das Geschäftsdomizil befindet sich Stampfenbachstrasse 69,
in Zürich 6 (eigenes Lokal).
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2. Oktoher 1945. Liqueur, Wein.
Brändü & Co., in Zürich 4, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 38 vom
17. Fehruar 1942, Seite 365), Gipsergeschäft; Vertretung von Cognac. Der
Geschäftsbereich wird nun wie folgt umschrieben: Handel en gros mit
Cognac, Rum, Kirsch und Weinen.

2. Oktoher 1945. Natur- und Kunststeine, Isolierstoffe.
Hans Hunziker, in Zürich (SHAB. Nr. 220 vom 20. Septemher 1945,
Seite 2266). Der Geschäftsbereich wird vie folgt umschrieben: Handel
mit Natur- und Kunststeinen sowie Isolierstoffen.

2. Oktober 1945. Maschinen für die Textilindustrie nsw.
Ernst Kundert, in Feldbach, Gemeinde Hombrechtikon (SHAB. Nr. 98

vom 28. April 1915, Seite 971), Maschinen und technische Bedarfsartikel
für die Textilindustrie usw. Die Prokura von Theodor Schneider ist erloschen.

2. Oktober 1945.
Walter Meier, Werkzeugmaschinen, in Zürich (SHAB. Nr. 293 vom
15. Dezember 1943, Seite 2782). Die Firma verzeigt als neues Geschäftslokal:

Mühlebachstrasse 11.
2. Oktober 1945. Feuerzeuge, Raucherartikel.

Charles Seiler, Nachfolger Th. Baumgartner, in Zürich (SHAB. Nr. 182

vom 7. August 1945, Seite 1895), Handel en gros mit Feuerzeugen und
Raucherartikeln. Die Firma yrird abgeändert auf Theodor Baumgartner.

2. Oktober 1945. Chemische Produkte, Drogen, technische Artikel.
F.Wecker-Frey & Co., in Zürich 2, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 217
vom 17. September 1934, Seite 2569), Handel mit und Vertretungen von
chemischen Produkten und Drogen für Grossbedarf in Industrie, Pharmazie
und Technik. Der Geschäftsbereich wird erweitert auf Fabrikation von
und Handel mit technischen Artikeln.

2. Oktoher 1945. Gebrauchsartikel verschiedener Art.
K. H. Frei, in Weisslingen. Inhaber dieser Firma ist Karl Heinrich Frei,
von und in Weisslingen. Fabrikation von nnd Handel mit Gebrauchsartikeln

verschiedener Art.
2. Oktober 1945. Wissenschaftliche Apparate nnd Werkzeuge.

A. Gneupel, Präzisionsmechanik, in Dübendorf. Inhaber dieser Firma
ist Arthur Gneupel, von und in Dühendorf. Bau von wissenschaftlichen
Apparaten und Werkzeugen. Oberdorfstrasse 37.

2. Oktober 1945. Foto.
Carl Haebler, dlpi. Fotograf, in Horgen. Inhaber dieser Firma ist Carl
Haebler, von Münchwilen (Aargau), in Horgen. Foto-Atelier und Handel
mit fotografischen Artikeln. Untere Kirchstrasse 2.

2. Oktober 1945. Buchdrucken i.
E. Baer-Suter, in Wetzikon. Inhaber dieser Firma ist Ernst Baer-Suter,
von Horgen, in Wetzikon. Buchdruckerei. Bahnhofstrasse.

2. Oktober 1945. Militärartikel.
0. Camlnada, in Zürich (SHAB. Nr. 220 vom 21. September 1943, Seite
2110), Handel en gros und en detail mit Militärartikeln. Diese Firma ist
infolge Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue
Einzelfirma «Caminada », in Zürich, erloschen.

2. Oktober 1945. Militärartikel.
Camlnada, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Dr. jur. Armin Caminada,
von Savognin (Graubünden), in Zürich 3. Sie übernimmt Aktiven und
Passiven der hisherigen Einzelfirma «O. Caminada », in Zürich. Handel
en gros und en detail mit Militärartikeln. Militärstrasse 2.

2. Oktober 1945. Armhlätter nsw.
J. Frey, in Zürich (SHAB. Nr. 5 vom 7. Januar 1944, Seite 51), Fabrikation
von und Handel mit Armblättern usw. Die Firma ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

2. Oktoher 1945. Kinderbekleidungsartikel.
«Haiwa» Winter & Antonia], in Zürich 1, Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 103 vom 4. Mai 1945, Seite 1018), Fahrikation von und Handel mit
Kinderbekleidungsartikeln. Diese Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma
wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und Passiven
werden von der Gesellschafterin Alice Winter, geborene Kohn, in Zürich,
übernommen, welche nicht eintragspflichtig ist.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1. Oktober 1945. Autospritzwerk.
Rey & Schenk, in Bern. Louis Rey-Macker, französischer

Staatsangehöriger, und Werner Schenk-Hadorn, von Eggiwil, beide in Bern, sind
unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Oktober 1945 heginnt. Autospritzwerk. Belpstrasse 38 a.

1. Oktober 1945. Stempel, Gravieranstalt.
W. Maag, in Bern. Inhaber der Firma ist Walter Maag-Stocker, von
Bachenbülach (Zürich), in Bern. Stempelfabrikation nnd Gravieranstalt.
Marktgasse 44.

2. Oktober 1945. Kolonialwaren.
Frau Roth, in Bern, Kolonialwaren (SHAB. Nr. 226 vom 28. September
1943, Seite 2162). Die Firma wird infolge Geschäftsüberganges im Handelsregister

gelöscht.
2. Oktober 1945.

Illustra-Verlag Karl Konradln Stelner, in Bern, Verlag, Redaktion und
Herausgabe der schweizerischen Theatermonatszeitschrift «Die Kulisse »

(SHAB. Nr. 214 vom 12. September 1944, Seite 2026). Nenes Domizil:
Thunstrasse 11.

2. Oktober 1945.
Stadtbach-Wohnbaugenossenschaft, in Bern (SHAB. Nr. 184 vom
10. August 1945, Seite 1815). Die Genossenschaft hat gemäss Beschluss

vom 11. August 1945 ihre Auflösung beschlossen. Nachdem die Liquidation
beendet, ist, wird die Firma gelöscht.

2. Oktober 1945.
Baugeschäft Muesmatt A.G., in Bern (SHAB. Nr. 63 vom 16. März 1945,
Seite 614). In der Generalversammlung vom 23. August 1945 wurde als

Mitglied des Verwaltungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung, gewählt:
Dr. Hans Bünzly, von Solothurn, in Gerlafingen.

2. Oktober 1945.
Kantonalbank von Bern (Banque cantonale de Berne), mit Hanptsitz in
Bern, Staatsinstitut (SHAB. Nr. 113 vom 17. Mai 1945, Seite 1113).
Die Zweckumschreibung gemäss Artikel 2 des neuen Gesetzes über die
Kantonalhank vom 5. Juli 1942 lautet: Die Kantonalbank von Bern
bezweckt, den .Kantonseinwohnern die sichere Anlage von Ersparnissen

zu ermöglichen und der bernischen Wirtschaft, dem Staat und andern
öffentlichen Körperschaften die Befriedigung ihrer Kredit- und Geld-
hedürfnisse zu möglichst hilligem Zinsfuss zu erleichtern. Das Grundkapital
beträgt nun Fr. 40 000 000. Aus dem Bankrat sind ausgeschieden: Dr. Paul
Guggisherg infolge Rücktrittes und Gottlieh Bühler infolge Todes. Der
Bankrat setzt sich nunmehr wie folgt zusammen: Bankpräsident: Prof.
Dr. Richard König (hisher); Vizepräsident ist nunmehr Emile Juillard
(bisher Mitglied); weitere Mitglieder sind: Dr. Hugo Dürrenmatt, von
Guggisherg, in Bern (neu); Rudolf Weber (bisher); Hans Winzenried
(bisher); Dr. Eduard Freimüller (hisher) und Emil Niggli, von Aarburg,
in Interlaken (neu); sie sind nicht zeichnungsberechtigt. Es werden bezeichnet:

Die hisherigen Direktoren Ernst Scherz und Otto Würgler als
«Direktoren der Zentralleitung » und die hisherigen Sub-Direktoren Alfred
Häuptli und Rudolf Aeschbacher als « Sub-Direktoren der Zentralleitung »;
ferner der bisherige Direktor Hans Schudel als « Direktor der Haupthank »

sowie die hisherigen Sub-Direktoren Emil Ahrecht, Hermann Aeschbacher
und Ernst Blaser als « Sub-Direktoren der Hauptbank »; sie zeichnen
zu zweien kollektiv.

2. Oktoher 1945.
Ryff & Co., A.G. Strickwarenfabrik Bern, in Bern (SHAB. Nr. 116 vom
21. Mai 1940, Seite 938). Die Unterschrift des bisherigen Direktors Guy Farr
ist erloschen. In der Sitzung des Verwaltungsrates vom 25.September 1945
wurden ernannt: zum Direktor Wilhelm Alfred Lanz, von Rohrbach,
und zu Prokuristen: Fritz Meier, von Hittnau (Zürich); Francis Leopold
Hill, von England, und Alhert Manerhofer, von Trub und Zürich, alle in
Bern. Der Direktor und die Prokuristen zeichnen kollektiv mit einem der'
übrigen hisher kollektiv Zeichnungsberechtigten.

Bureau Biel
1. Oktoher 1945. Uhrenexport.

P. Renk, in Biel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Paul Victor Renk, von
Neuenstadt, in Biel. Er steht mit seiner Ehefrau Olga geb. Keller nnter dem
Güterstand der gesetzlichen Gütertrennung. Export von Uhren nnd
Uhrenfurnituren. Mattenstrasse 48.

1. Oktoher 1945. Lederwaren.
Banda G.m.b.H., in Biel, Einkauf von Rohleder, dessen Verarbeitung nnd
Verkauf an Konsumenten und Wiederverkäufer (SHAB. Nr. 95 vom
25. April 1945, Seite 943). Einzelprokura wird erteilt an Rudolf Walter,
von Mett, in Biel.

1. Oktoher 1945. Graphische Werkstätten.
P. Ruch-Daulte, in Biel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Paul Ruch, von
Trachselwald, in Biel. Graphische Werkstätten. Theodor Kocher Strasse 2.

1. Oktober 1945. Präzisionsmaschinen usw.
Albert Tripet S.A. (Albert Tripet A.G.) (Albert Tripet Ltd.), in Biel. Gemäss
öffentlicher Urkunde und Statuten vom 22. September 1945 besteht unter
dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation nnd den
Verkauf von Präzisionsmaschinen und ähnlichen Produkten. Das Grundkapital

beträgt Fr. 60 000, eingeteilt in 60 voll hberierte Namenaktien
zu Fr. 1000. Die Gesellschaft ühernimmt Aktiven nnd Passiven der
bisherigen Einzelfirma « Alh.Tripet», in Biel, gemäss Bilanz vom 31. Juli 1945,
wonach die Aktiven Fr. 81 534.44 und die Passiven Fr. 5 157.85 betragen,
so dass sich ein Aktivenüberschuss von Fr. 76 376.59 ergibt. Für diesen
Uehernahmepreis erhält der Sacheinleger 20 voll liberierte Aktien zu
Fr. 1000; ferner wird ihm ein Betrag von Fr. 56 376.59 gutgeschrieben.
Die Gesellschaft tritt in alle Rechte und Füchten der hisherigen Firma
«Alh. Tripet» ein, rückwirkend auf 1. August 1945. Die Gesellschaft
ühernimmt ferner von Erwin Mathez, in Biel, Geschäftsaufträge, Fahrikations-
verfahren und Kundschaft zum Uehernahmepreis von Fr. 5000. Es werden
ihm dafür 5 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000 übergeben. Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebene Briefe, Bekanntmachungen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
3 his 5 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an: Albert Tripet, von
Chäzard-St. Martin, in Biel, als Präsident; Erwin Mathez, von Tramelan-
dessus, in Biel, als Vizepräsident, und Willy Bühler, von Wattwil, in
St. Gallen, als Sekretär. Sie zeichnen kollektiv zn zweien. Prokura ist erteilt
an Marcelle Tripet, von Chäzard-St. Martin, in Biel. Sie zeichnet kollektiv
mit einem der Verwaltnngsratsmitglieder. Falkenstrasse 14.

1. Oktober 1945. Präzisionsmaschinen.
Alb. Tripet, in Biel, Fabrikation von Fhäzisionsmaschinen (SHAB. Nr. 202
vom 1. September 1942, Seite 1970). Diese Einzelfirma wird infolge Ueber-
gangs der Aktiven und Passiven an die neu gegründete Aktiengesellschaft
«Alhert Tripet A.G.», in Biel, gelöscht.

Bureau Burgdorf
2. Oktober 1945. Comestibles.

Frau J. Moser, in Burgdorf. Inhaberin der Firma ist Ida Moser, geborene
Gerber, Witwe des Jean Friedrich, von Röthenhach i. E., in Burgdorf.
Comestibles. Kirchhühl Nr. 3.

Bureau de Courlelary
1er octobre 1945.

Btguelin & Co. S.A., manufacture des montres « Damas » et « Tramelan
Watch Co.», ä Tramelan-dessous. Suivant acte authentique et Statuts
du 20 septembre 1945, il a ötö constitue sous cette raison sociale une societe

anonyme ayant pour hut la fabrication, l'achat et la vente de montres
et pour objet la continuation des affaires de la societe en nom collectif
«Beguelin & Cie », fabrication et vente d'horlogerie, ä Tramelan-dessous,
dont 1'apport a ötö fait ä la sociötö comme indique ci-apres. Le capital
social est de fr. 105 000, divise en 105 actions de fr. 1000 chacune, nominatives.

Le capital social est liberö de 40°o par 1'apport ä la societe de l'actif
et du passif de la soci£tö en nom collectif «Beguelin & Cie •, selou hilan
au 30 juin 1945, annexe aux statuts accusant un actif tcaisse, chcques-
postaux, debiteurs, marchandises, machines, outils, calibres et immeubles)
de fr. 459 031.53 et un passif (cröanciers divers) de fr. 417 031.53, soit un
actif net de fr. 42 000. Ledit apport a etö accepts pour le prix de fr. 42 000
contre remise ä chacun des trois associes apporteurs de 35 actions de fr. 1000

chacune, liWröes jusqu'ä concurrence de 40%. Le capital-actions est done
libörö par fr. 42 000. La societö est mise et subrogee dans tous les droits
et ohligations de la sociötö en nom collectif«Beguelin & Qe », ä Tramelan-
dessous, dont eile aura les profits et les charges avec effet retroactif au
l«r judlet 1945. L'asseiublee generale est convoqu£e par lettre recommandee,
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adressee ä chaque actionnaire inscrit sur le registre des actions. L'organe
de publicity de la sociötö est la Feuille officielle suisse du commerce. La
societe est administree par un conseil d'administration de un ä trois membres,
le secretaire pouvant etre choisi en ehors des membres de ce conseil. Le
conseil d'administration est compost de Ben oft Beguelin, president, Ariste
Beguelin, vice-president, Berthold Meyrat, membre, tous de et ä Tramelandessous.

Dans sa stance du 20 septembre 1945, le conseil d'administration
a nommä en qualite de fonde de procuration et secretaire du conseil d'administration

Charles-Benoit Beguelin, de et ä'Tramelan-dessous, en döcidant,
au surplus, que la societe sera valablement engagee vis-ä-vis des tiers par
la signature individuelle des trois membres du Conseil d'administration et
du fonde de procuration.

Bureau de Delemonl
1er octobre 1945.

Societe jurassienne de matöriaux de construction S.A., ä Delemont (FOSC.
du 17 fevrier 1942, n° 38, page 366). La signature de Charles Friche, fonde
de pouvoir, est radiee.

Bureau Frutigen
1. Oktober 1945. Spielwaren, Küferwaren.

A. Dänzer, in Frutigen. Inhaber der Einzelfirma ist Alfred Dänzer, von
und in Frutigen. Fabrikation und Vertrieb von Spielwaren und Küferwaren.
Oberdorf.

Bureau Inlerlaken
2. Oktober 1945. Gasthof.

Alfred Leuenberger, in Leissigen, Betrieb des Gasthofes zum Hirschen
(SHAB. Nr. 36 vom 13. Februar 1936, Seite 357). Diese Einzelfirma ist
infolge Abtretung des Geschäfts erloschen.

2. Oktober 1945. Gasthof.
Frau Anna Reusser, m Leissigen. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Anna
Reusser, geschiedene Leuenberger, von Walterswil (Bern), in Leissigen.
Betrieb des Gasthofes zum Hirschen.

2. Oktober 1945. Drogerie, Papeterie usw.
Richard Huys, in Matten, «Teil »-Drogerie, Papeterie, Photo- und
Rauchwarenhandel (SHAB. Nr. 43 vom 21. Februar 1945, Seite 426). Die Firma
wird infolge Verkaufs des Geschäfts gelöscht.

2. Oktober 1945. Drogerie.
Fritz Krebs, in Matten. Inhaber dieser Firma ist Fritz Krebs, von Kirchdorf,

in Matten. Betrieb der « Teil »-Drogerie, in Matten. Hauptstrasse 10.

Bureau Laufen
2. Oktober 1945.

Milch- und Weidgenossenschaft Dittlngen, in Dittingen (SHAB. Nr. 105
vom 7. Mai 1943, Seite 1022). Aus dem Vorstand ist Josef Schmidlin
ausgetreten. Seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde
als Präsident gewählt Nikiaus Cueni, von und in Dittingen, bisheriger
Vizepräsident. Neu in den Vorstand und zugleich zum Vizepräsidenten wurde
gewählt: Pius Jermann, von und in Dittingen. Präsident, Vizepräsident
und Aktuar/Kassier zeichnen zu zweien.

2. Oktober 1945. Kork usw.
Hans Scheidegger Aktiengesellschaft, in Laufen (SHAB. Nr. 88 vom
17. April 1945, Seite 871). Neu in den Verwaltungsrat wurde gewählt
Alvine Scheidegger-Briner, von Huttwil, in Laufen. Zu Prokuristen wurden
ernannt: Otto Henz, von Bärschwil, und Charles Brem, von Basel, beide
in Laufen. Die Verwaltungsratsmitglieder Charles Schneider, zugleich
Direktor, und Alvine Scheidegger-Briner sowie die Prokuristen zeichnen
kollektiv zu zweien. Die Einzelunterschrift von Charles Sehneider ist
erloschen.

Bureau Saanen

28. September 1945. Schlittenseilbahn usw.
Rudolf Wehren & Cle., in Saanenmöser, Gemeinde Saanen, Ausführung
des Baues der zweiten Sektion der Hornbergstrasse, Erstellung nnd Betrieb
eines Funischlittenaufzuges usw., Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 82
vom 8. April 1939, Seite 731). Die Firma wird geändert in Rud.Wehren & Cie.,
Funi Hornberg, Saanenmöser. Die Geschäftsnatur wird wie folgt umschrieben:

Die Gesellschaft betreibt die Schlittenseilbahn von Saanenmöser bis
zum Hornbergläger und den Skilift vom Horabergläger auf die Hornfluh.
Sie erstellt nnd betreibt allfällige weitere ähnliche Beförderungsanlagen.
Die Gesellschafter Rudolf Wehren, Robert Wehren nnd Fritz Thönen
führen Kollektivunterschrift zu zweien.

Bureau Thun
29. September 1945. Kolonialwaren, Samen.

H. & F. Berger, in Thun. Hermann Berger, in Thun, und Frieda Berger,
in Steffisburg, beide von Fahrni, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1945 beginnt. Die Gesellschaft

erteilt Einzelprokura an Elisabeth Berger, geborene Schaeffer, Ehefrau

des Gesellschafters Hermann Berger, von Fahrni, in Thun. Kolonialwaren,

Samen. Plätzli 81.

Solotburn — Solenre — Solet(a

Bureau Grenchen-Beltlach

1. Oktober 1945. Bäckerei, Konditorei.
O.Probst, in Grenchen. Inhaber der Firma ist Otto Probst-Banz, von
Lommiswil (Solothurn), in Grenchen. Bäckerei und Konditorei.
Kirchstrasse 66.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

26. September 1945.

Simplon Handels- nnd Finanz A G. (Simplon Commerciale et Flnancibre
S.A) (Simplon Commercial and Financial Corporation Ltd.), in Schaffhausen.

Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt vom 18.
September 1945 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft Sie be-
zweekt Handels-, Industrie- nnd Finanzgeschäft© für eigene oder fremde
Reehnung, auch Verwaltungen und Treuhandgeschäfte aller Art Das
Aktienkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 200 voll einbezahlte Inhaberaktien

zn Fr. 500. Die Mitteilungen erfolgen dnreh eingeschriebenen Brief,
die Publikationen im Schweizerischen Handelaamtsblatt Der Verwaltungsrat

besteht aus 1 bis 7 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit
Einzelunterschrift ist gegenwärtig Hans Born, von Niederbipp (Bern), in
Schaffbausen. Geschäftsdomizil: Schwertstrasse 2, beim Schweizerischen
Bankverein.

29. September 1945. Papeterie-Artikel.
0s. Leuenberger, in Thayngen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Oskar
Leuenberger, von Staffelbach (Aargau), in Thayngen. Verkaufsorganisation
für Papeterie-Artikel.

29. September 1945. Fleisch- und Wurstwaren usw.
Gebrüder Moser Aktiengesellschaft, in Schaf fhausen, Betrieb von Handelsund

Fabrikationsgeschäften für Fleisch- und Wurstwaren und andern
Lebensmitteln (SHAB. Nr. 129 vom 8. Juni 1942, Seite 1283). Aus dem
Verwaltungsrat ist der Präsident Rudolf Bell infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten des Verwaltungsrates
wurde das bisherige Mitglied Dr. Paul Gloor und als neues Mitglied Dr.
Heinrich Küng, von Mühlehorn, in Bottmingen, gewählt. Sie führen
Einzelunterschrift.

29. September 1945.
Pensionsstiftung der Gebrüder Moser Aktiengesellschaft, in Schaffhausen
(SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1939, Seite 206). Aus dem Stiftungsrat
ist der Präsident Rudolf Bell infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Neu als Präsident des Stiltungsrates wurde gewählt
Dr. Paul Gloor, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift.

Aargau — Argovie — Argovia
1. Oktober 1945. Langholztransporte.

Gebr. A. & E.Wunderlin, in Wallbach. Unter dieser Firma sind August
Wunderlin und Ernst Wunderlin, beide von und in Wallbach, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1925 ihren Anfang nahm.
Langholztransporte. Wallbach 28 c.

1. Oktober 1945.
Photohaus Ernst Haab vorm. Max Wlldl, in Aarau. Inhaber dieser Firma
ist Ernst Haab, von Wädenswil, in Aarau. Spezialgeschäft für Amateur-
und Portraitphotographie. Kasinostrasse 34.

1. Oktober 1945. Vorhänge, Teppiche, Möbel.
T. Bolllger-Kuny, in Küttigen. Inhaber dieser Firma ist Traugott Bolliger-
Kuny, von und in Küttigen. Handel mit Vorhängen, Teppichen nnd Möbeln.
Rombach, Rotherdweg.

1. Oktober 1945. Technische Artikel.
J. Huber & Cie. A.-G., in Ennetbaden, Fabrikation und Vertrieb
technischer Artikel usw. (SHAB. Nr. 100 vom 1. Mai 1945, Seite 987). Die
Generalversammlung hat Egbert von Mülinen, von Bern, in Ennetbaden,
in die Verwaltung gewählt. Er führt Einzelunterschrift.

1. Oktober 1945. Velohandlung usw.
Fritz Maurer & Sohn, in Oftringen, Velohandlung, Reparaturwerkstätte
und Schuhhandlung (SHAB. Nr. 82 vom 8. April 1943, Seite 803). Diese
Kollcktivgesellschaft hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen an die Einzelfirma «F. Maurer Velos & Schuhhandlung
Oftringen », in Oftringen, über.

1. Oktober 1945.
F. Maurer Velos & Schuhhandlung Oftringen, in Oftringen. Inhaber dieser
Firma ist Fritz Maurer, von Schmiedrued, in Oftringen. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Fritz
Maurer & Sohn », in Oftringen. Velohandlung, Reparaturwerkstätte,
Schuhhandlung. Kreuzstrasse 239.

1. Oktober 1945.
Otto Hofer, Drahtwarenfabrik, in Oftringen (SHAB. Nr. 128 vom 6. Juni
1942, Seite 1276). Die an Ernst Sollberger erteilte Prokura ist erloschen.

1. Oktober 1945. Linoleum, Teppiche usw.
Hans Hassler & Co. Aktiengesellschaft, in Aarau, Handel mit Linoleum
und Teppichen jeder Art usw. (SHAB. Nr. 268 vom 14. November 1944,
Seite 2524). Die Firma hat Kollektivprokura erteilt an Rene Mare Bossart,
von Buchs bei Aarau, in Aarau, und an Erwin Wernli, von Thalheim (Aargau),

in Suhr.

Thurgau — Thurgovle — Turgovla
1. Oktober 1945.

Oskar Hauser, elektr. Anlagen, in Amriswil (SHAB.. Nr. 56 vom 8. März
1929, Seite 480). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufs erloschen.

1. Oktober 1945.
Karl Gloor, Elektrische Anlagen, in Amriswil. Inhaber der Firma ist Karl
Gloor, von Boniswil (Aargau), in Amriswil. Der Firmainhaber erteilt seiner
Frau Elisabeth Gloor, geborene Bezler, von Boniswil (Aargau), in Amriswil,
Einzelprokura. Elektrische Anlagen. Freiestrasse 374.

1. Oktober 1945. Wäsche- und Bodenreinigungsmittel.
Johann Kürsteiner, in Hugelshofen. Inhaber der Firma ist Johann
Kürsteiner, von Trogen (AppenzeU-ARh.), in Hugelshofen. Der Firmainhaber
erteilt seinem Sohne Hansjörg Kürsteiner, von Trogeo (Appenzell-ARh.),
in Hugelshofen, Einzelprokura. Vertrieb von Wäsehe- und Bodenreinigungsmitteln.

1. Oktober 1945. Korsette, Strick- und Wirkwaren.
Arnold, in Rosenhuben-Oberwil, Handel mit Korsetten, Strick- und
Wirkwaren (SHAB. Nr. 4 vom 7. Januar 1936, Seite 32). Der Sitz der
Firma wurde nach Kreuzlingen verlegt und die Firma in Frida Arnold
abgeändert. Die Inhaberin wohnt nun in Kreuzlingen. Unterseestrasse 41.

Tessin — Tessin — Tkäno

Uffiäo di Lugano
1 ottobre 1945.

Unlone dl Banche Svlzzere, succursale a Lugano (FUSC. del 9 luglio 1945,
n° 157, pagina 1624), societä anonima con sede a Zurigo. L'assemblea generale

del 4 settembre 1945 ha modificato gli statuti a seguito di che la sede
sociale ä ora a Zurigo e non piü a Winterthur e San Gallo. A vieepresidente
del consiglio di amministrazione ä stato nominato Fr. Arthur Schoeller-
von Planta, da ed in Zurigo. II dottore Charles Zoelly, da ed in Zurigo,
ä stato nominato direttore generale. Essi hanno la firma collettiva con
uno degli aventi diritto per la sede sociale e suecursali. Federico Bates
non ha piü la firma sociale, ma continua a far parte del consiglio di
amministrazione.
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Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne
Ier octobre 1945. Vins.

Bettems et Cle S.A., ä Lausanne, commerce de vins en gros (FOSC. du
17 juillet 1942). Signature individuelle est confer6e k Pierre Maillard, de
Vevey, ä Lausanne, jusqu'ici administrateur sans signature. La societe est
engagee par la signature individuelle des administrateurs.

Ier octobre 1945.
Villa Beau-Mont S.A., ä Lansanne, affaires immobilieres (FOSC. du
19 fövrier 1920). Suivant proces-verbal authentique de son assemblee
generale du 14 fevrier 1945, la societe a votä sa dissolution. La liquidation
ötant terminee, la raison est radiee.

Ier octobre 1945. Boucherie, charcuterie.
Gaston Martin, ä Lausanne. Le chef de la maison est Gaston Martin,
allie Collet, de Neyruz, Chapelle sur Moudon etVuarrens (Vaud), k Lausanne.
Boucherie-charcuterie. Avenue d'Ouchy 15.

Bureau (TYoerdon
Ier octobre 1945. Publicity.

Charles D6costerd, äYverdon. Le chef de la maison est Charles Decosterd,
d'Essertes sur Oron, k Yverdon. Office de publicity, vente et decoration,
ä l'enseigne « Propagex ». Rue de la Plaine 18.

Ier octobre 1945. Charpente, etc.
Marius Blllaud, k Donneloye. Le chef de la maison est Marins Billaud,
de et ä Donneloye. Entreprise de charpente, couverture et menniserie.

Neuenburg — Neucbätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

10 septembre 1945. Produits alimentaires, etc.

Willy Bfihler, ä La Chaux-de-Fonds, vente de produits alimentaires
et produits chimiques (FOSC. du 20 juin 1945, n° 141). La raison est radiee,
l'actif et le passif sont repris par la societe en commandite «Bühler et Co.»,
ä La Chaux-de-Fonds, inscrite ce jour.

10 septembre 1945. Denrees alimentaires, etc.
Bühleret Co., ä La Chaux-de-Fonds. Sous cette raison sociale, il a ete
constitue une societe en commandite qui commence le 10 septembre 1945.
Willy Bühler, de Sigriswil (Berne), k La Chaux-de-Fonds, est associe
indefiniment responsable, et Maurice-Gaston Grandjean, de Buttes, ä La
Chaux-de-Fonds, est commanditaire pour une commandite de fr. 1000,
versee en cspeces. Cette societe a repris l'actif et le passif de la raison «Willy
Bühler », ä La Chaux-de-Fonds, radiöe ce jour. La procuration est conferee
au commanditaire Maurice-Gaston Grandjean. Commerce de denrees
alimentaires et coloniales en gros. Rue Xuma Droz 105.

Genf — Genive — Ginevra
27 septembre 1945. Participations, etc.

Euryclee S. A., ä G e n 6 v e. Suivant acte authentique et Statuts du 26
septembre 1945. il a 6te constituä sous cette raison sociale une söciötä anonyme
ayant pour but de partieiper ä toutes entreprises financieres, commerciales,
industrielles ou autres, de quelqne nature que ce soit, etablies hors du canton
de Geneve, dans le s£ns d'une compagnie holding. Le capital social est de
fr. 200 000, divisö en 40 actions de fr. 5000 chacune, au porteur. Le capital
social est enti^rement liberö. Les publications de la society sont faites daus
la Feuille officielle suisse du commerce. La societö est administree par
un conseil d'administration composö dun ou de plusieurs membres. Pierre
Cuendet, de Sainte-C'roix (Yaud), k Genäve, est- seul administrateur; il
signe individuellement. Adresse: Rue de la Corraterie 15, banque Hentsch
& Cie.

29 septembre 1945. Epicerie-primeurs.
Mme E. Riondel, ä Geneve, commerce d'öpicerie-primeurs (FOSC. du
29 novembre 1944, page 2641). La raison est radiee par suite de cessation
de commerce.

29 septembre 1945. Cafe-brasserie.
Cesar Cappa-Marchello, ä Carouge. Le chef de la maison est Cesar Cappa-
Marchello, de nationalitc italienne, ä Carouge. Cafe-brasserie. Rue du Pont-
Neuf 5.

29 septembre 1945. Horlogerie, bijouterie, etc.

Baume & Mercler Soci6t6 Anonyme, ä Genäve, fabrication, achat et vente
d'horlogcrie, de bijouterie, etc. (FOSC. du 9 aoüt 1945, page 1917). Le
conseil d'administration est actuellement compose de: Constantin de Gorski,
president (inscrit), nommö administrateur ddl£gue; Alphonse Bernasconi
(inscrit), nomme secretaire, et Joseph Jeandin, de Thönex, ä Geneve. L'admi-
nistrateur delegue Constantin de Gorski signe individuellement; ses pouvoirs
sont modifies en consequence. Les deux autres administrateurs signent
collectivement. Alfred Bourquin, membre et secretaire du conseil d'administration,

a demissionne; ses pouvoirs sont eteints.

29 septembre 1945. Participations financieres.

Anper S.A., ä Lancy, administration et görance de participations financieres

(FOSC. du 18 juin 1938, page 1363). Le conseil d'administration est
actuellement compose de Paul Fueter, president (inscrit), Charles-Auguste
Hirzel, secretaire (inscrit); Roger Perrot, de Neuchätel et Versoix, ä Genthod,
et Maurice Ferner, de Geneve, ä Chambösy (Pregny), lesquels engagent
la societe par leur signature individuelle.

29 septembre 1945.
Compagnle d'Assistance et de Protection juridique pour les Usagers de la
Route S.A. C.A.P. (Hills- und Rechtsschutz-Gesellschaft für Strassen-
benützer A.G. C.A.P.) (Compagnia d'Asslstenza e dl Protezione giuridlca
per gll utentl della strada S.A. C.A.P.), ä Genäve, society anonyme (FOSC.
du 16 juillet 1945, page 1685). Suivant proces-verbal authentique de son
assemble generale du 18 septembre 1945, la societe a decide de prendre
comme nouvelle raison sociale: C.A.P. Compagnle d'Assurance de Protection
juridique S.A. (C.A.P. Rechtsschatz Versicherungsgesellschaft A.G.) (C.A.P.
Compagnia d'Assicurazione di Protezione ginridica S.A.). Les Statuts ont
ötö modifies en consequence.

BdgeflBsstscfaes tot ffflr geistiges

Bureau f&föral de la propridtd inteüectuelle — Officio federate defla proprieü intßflettuala

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistreraents — Iscrizioni
9

Nr. 112032. Hinterlegungsdatum: 9. August 1945, 14% Uhr.
Thomas Hedley & Co. Limited, Phoenix Buildings, Collingwood Street,
Newcastle-on-Tyne (Gro6sbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Bleichpräparate und andere Präparate zu Waschzwecken; Seifen und
Reinigungsmittel.

DAZ
Nr. 112033. Hinterlegungsdatum: 21. August 1945, 10% Uhr.

Johnson & Sons, Manufacturing Chemists, Limited, Hendon Way,
Hendon, London NW (Grossbritannien).
Fabrik- und Händelsmarke.

Photographische, kinematographische, optische und wissenschaftliche Appa¬
rate, nicht inbegriffen Apparate und Geräte zum Wägen.

Nr. 112034. Hinterlegungsdatum: 21. August 1945, 10% Uhr.
Ward, Blenkinsop & Company, Limited, «Brooklands», Wood Road,
Haiewood, Liverpool (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Chemische Substanzen für pharmazeutische, tierärztliche und gesundheitsfördernde

Zwecke und chemische Substanzen zum Gebrauch in der Industrie,
Wissenschaft, Photographie, Gartenbau und Forstwirtschaft, Farbstoffe,
Färbemittel, Aetzstoffe, Harze, Schutzmittel gegen Rost und gegen die
Verderbnis von Holz; Seifen, Parfümerien, Oelessenzen, kosmetische Präparate,

Haarwasser, Zahnpflegemittel; chirurgische, medizinische, zahn- und
tierärztliche Apparate (mit Ausnahme von künstlichen Gliedern, Augen

und Zähnen).

N° 112035. Data di deposito: 24 agosto 1945, ore 18.
Max Jäggli, Baierna (Ticino, Svizzera). — Marca di fabbrica.

Colagogo e lassativo.

N° 112036. Data di deposito: 24 agosto 1945, ore 18.
Max Jäggli, Baierna (Ticino, Svizzera). — Marca di fabbrica.

Tonico ricostitnente a base di manganese (solfato).

tumanqan
N° 112037. Data di deposito: 24 agosto 1945, ore 18.

Max Jäggli, Baierna (Ticino, Svizzera). — Marca di fabbrica.

Sedativo del sistema nervoso.

mmpan
4 lfj k

Azamf- du /syame mxarx

N° 112038. Date de döpöt: 28 aoüt 1945, 18 h.
Loois Marchand, Rne dn Valais 2, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Jouets en bois et en mötal, meubles pour enfants, berceaux, poussettea.
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Nr. 112039. Hinterlegungsdatum: 29. August 1945, 9 Uhr.
Richard Stierlln, Haldeneggsteig 7, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Zusatzgerät zu Karteien zwecks Umgestaltung von Vertikal-Karteien in
Schnell-Sicht-Karteien, unter Beibehaltung der vorhandenen Karteiblätter

oder Karten.

N° 112040. Date de depöt: 3 septembre 1945, 7 h.
Golay-Buchel et Cle, sociltg anonyme au Sentier, Le Sentier (Yaud,
Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Montres, outils et fournitures pour l'horlogerie, la bijouterie et l'industrie.

ABD

Nr. 112041. Hinterlegungsdatum: 7. September 1945, 19 Uhr.
Textllllth AG., Bächimattstrasse 81, Thun (Schweiz). — Fabrikmarke.

Spindeln aller Art für Spinn- und Zwirnmaschinen.

N° 112042. Date de depöt: 8 septembre 1945, 5 h.
« Laboratoires Styx » E. Rossier & Cle, Rue de Zurich 32, GenJve (Suisse).
Marque de fabrique et de commrce.

Produits dösinfectants-microbicides.

Nr. 112043. Hinterlegungsdatum: 13. September 1945, 18 Uhr.
Brauerei Haldengut, Haidenstrasse 69, Winterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe

der Marke Nr. 59270. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 6. Juni 1945 an.

Bier, Liqueure, gebrannte Wasser, Mineralwasser und alle alkoholischen,
alkoholarmen und alkoholfreien Getränke (ausgenommen Weine).

ALBAN I

Nr. 112044. Hinterlegungsdatum: 13. September 1945, 18 Uhr.
Brauerei Haldengut, Haidenstrasse 69, Winterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe

der Marke Nr. 59271. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 6. Juni 1945 an.

Bier, Liqueure, gebrannte Wasser, Mineralwasser und alle alkoholischen,
alkoholarmen und alkoholfreien Getränke (ausgenommen Weine).

Nr. 112045. Hinterlegungsdatum: 15. September 1945, 11 Uhr.
Markwalder & Co., Kornhausstrasse 5, St.Gallen (Schweiz).
Handelsmarke.

Büromöbel, Büroartikel, Registraturartikel, Schreibmaschinen-Zubehör,
Schreibwaren.

KORNHAUS

Nr. 112046. Hinterlegungsdatum: 18. September 1945, 16 Uhr.
Hans Saurer Kugellager AG. Arbon, Stickereistrasse, Arbon (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kugellager, Nadellager und deren Verpackung sowie Anzeigen aller Art,
welche auf die vorgenannten Waren Bezug haben.

Nr. 112047. Hinterlegungsdatum: 17. September 1945, 17% Uhr.
Alexander Scheltlln, Vlganello bei Lugano (Tessin, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Anfeuchtapparate für gummierte Klebestücke, Büroapparate und-maschinen.

ETIFIX
Nr. 112048. Hinterlegungsdatum: 17. September 1945, 17%'Uhr.

Kost & Co. AG., Münsingen (Bern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Tabak- und Tabakfabrikate.

BALI
Nr. 112049. Hinterlegungsdatum: 17. September 1945, 17% Uhr.

Georg Arnold Zeller, Dorfstrasse 80, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Papier und Papierwaren.

ZELLFLEX
Nr. 112050. Hinterlegungsdatum: 17. September 1945, 17% Uhr.

Georg Arnold Zeller, Dorfstrasse 80, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Papier und Papierwaren.

ZELLERFLEX
N° 112051. Date de döpöt: 19 septembre 1945, 12 h.

Achllle Barr6 et Cle, Rue de Beifort 53, Porrentruy (Suisse).
Marque de fabrique. et de commerce.

Montres de tous genres.

Nr. 112052. Hinterlegungsdatum: 19. September 1945, 18 Uhr.
Flad & Burkhardt AG., Tramstrasse 20, Zürich 11 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 59440. Firma
abgeändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 8. Juli 1945
an.

Margarine, Kochfett, Kokosnussfett, Schweinefett, Nierenfett und Speiseöle.

Äio
Nr. 112053. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 16 Uhr.

Krompholz & Co., Spitalgasse 28, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Musikalien, Musikinstrumente aller Art, Schallplatten und 'Radios.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung Rr. 237 C/45 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
über höchstzniässige Verkaufspreise für alkoholfreien Obstsaft

der Ernte 1945

(Vom 4. Oktober 1945)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für Obst und
Obstprodukte des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes,

verfügt:
Art 1. Preisgebiete und Preise. Die höchstzulässigen Verkaufspreise für

alkoholfreien Obstsaft der Ernte 1945 bei Lieferung von ganzen Ballons,
von Flaschen in unangebrochenen Originalharassen usw. werden wie folgt
festgesetzt:

Flaschen

Preisgebiet I

a) Kantone Frclbnrg, Neuenburg, Waadl 1,

Bern 2 und Solothurn (Spezialhegren-
zung siehe unten 3):

3'„
10

Kron-Bügel-
verschluss kork

Rappen per Flasche

Gross-
1 bis gefässe

4 1.
Rappen per

Liter

Grossahnehmer 30 35 39 50 62 60
Ladengeschäfte 36 41 42 55 66 64
Wirte 36 41 42 55 66 64
Private 41 46 47 59 74 72

Kantone Genf, Wallis, Rhonetal (vom
Genfersee bis und mit Brig): /

Grossabnehmer 32 37 43 56 67 65
Ladengeschäfte 38 43 46 60 71 69
Wirte 38 43 46 60 71 69
Private 43 48 51 64 79 77

Nach dem Oberwallls (oh Brig) und allen Seitentälern des Rhonetales: 5 bis
10 Rp. Frachtzuschlag je Liter hzw. Flasche.

1 Fraehtzusehlag naeli dem Waadtländer JTnra and den Wandlländer Alpen. Für
Frankolieferung nach folgenden Gemeinden und Ortschaften ist ein Frachtzuschlag von

3 Rp. je Flasche unter einem Liter
5 Rp. je Liter

zulässig: St-Cergue, Lc Lieu, Le Chenit, L'Ahhaye, Ste-Croix, Bullet, Mauhorget,
Rossiniire, Chäteau-d'Oex, Rougemont, Corheyrier, Leysin, Ormont-Dessous, Ormont-Des-
sus, Gryon, von OHon die Ortschaften Chesiires, Villars. Panex und Arveyes, von Bex die
Ortschaften Freniires und Les Plans, von Lavey-Morcies die Ortschaft Mordes, von
Montreux-Chätelard die Ortschaft Les Avants, von Montreux-Les Planches die Ortschaft
Caux.

2 Fraehtznsehlag naeh dem Berner Oberland:
ah Zweilütschinen.ohne LauterbrunrfEn
ah Frutigen
ah Zweisimmen

Zuschlag für Schöppii und 8/10-Fl. 5 Rp.
Zuschlag für Liter 6 Rp.

2 Spezlalbegrenzung für die Kantone Bern nnd Sololhurn: Von diesen beiden
Kantonen gehören zum Prelsgehiet I alle Gebiete nördlich und nordöstlich abgegrenzt durch
die Linie, welche hei Kiösterli beginnt und von hier über Kleinlützel—LIesherg—Bärschwil
—Erschwll—Beinwil—Langenhruck—Hägendorf—Rothrist nach Murgenthal an die
Kantonsgrenze Bern/Aargau führt. Die Ortschaften Murgenthal, Rothrist und Hägendorf
gehören zu diesem Prelsgehiet, während alle andern Ortschaften zum Prelsgehiet III
gehören.

Flasehen

Zuschlag für Schöppii und */,„
Zuschlag für Liter

Fl. 3 Rp.
5 Rp.

nach Wengen und Mürren:

Preisgebiet II

»/ *;'10 '10
3/„ Bügel- Krön-

verschluss kork
Rappen per Flasche

a) Kantone Obwalden ', Nldwalden, Luzern,
Sehwyz, Zng, Url 2, Aargau 3, Thnrgau,
St.Gallen, Appenzell-lRh., Appenzell'
ARh., Glarns und Solothurn8.*

Gross-
1 bis gefässe

4 1

Rappen per
Liter

Grossahnehmer 29 39 43 43 62 53
Ladengeschäfte 31 40 45 45 64 55
Wirte 36 41 51 51 65 58
Private 41 45 53 53 71 61

b) Kantone Zürieh und Sehaffhansen:
Grossabnehmer 29 38 42 42 60 47
Ladengeschäfte 31 39 44 44 62 49
Wirte 36 41 50 50 65 53
Private 41 43 50 50 69 57

c) Kanton Granbünden (gemäss Spezial-
zonenkarte des Obstverhandes Zug):
Zone 1 (Ragaz—Cbur und Umgebung):

Grossahnehmer 31 42 53 — 66 59
Ladengeschäfte 36 43 54 — 69 62
Wirte 38 45 56 — 72 65
Private 43 48 59 — 77 70

Zone 2 (Mallx—Lenzerbeide, Prätigau—
Saas, Schanflgg, Domiescbg—Thusis,
Oberland—Ilanz):

Grossabnehmer 33 43 55 — 69 61
Ladengeschäfte 38 45 56 — 72 64
Wirte 40 47 58 — 75 67
Private 45 50 61 — 80 72

Zone 3 (Klosters, Arosa, Tiefencastel,
Alhuia, oh Ilanz—Disentls):

Grossabnehmer 34 45 56 — 72 63
Ladengeschäfte 39 47 57 — 75 66
Wirte 41 49 59 — 78 69
Private 46 52 62 — 83 74

1 Für Frankolieferungen nach Engelberg und Melehthal ist ein Frachtzuschlag von
3 Rp. für die Kleinflasche und von 5 Rp. für die Literflasche hzw. 5 Rp. per Liter für
grössere Abfüllungen zulässig.

2 Kanton Url: ohne Berglagen, Insbesondere ab Erstfeld (siehe LItera d).
3 Kanton Aargau: ohne das Gebiet nördlich der Linie Kienberg—Staffelegg —

Bözberg—Leihstadt und ohne die Ortschaften Rothrist und MurgenthaL
8 Kanton Solothurn: das Gebiet nordöstlich der Linie, welche ab Langenhruck

nordöstlich von Hägendorf nach Rothrist und dann gegen Murgenthal verläuft.

Preisgebiet n

Zone 4 (Davos, Bergün):

Zone 3 (Engadin):

d) Kanton Tessln sowie die Berglagen des
Kantons Url, oh Erstfeld:

Grossahnehmer
Ladengeschäfte
Wirte
Private

Preisgebiet III

Flasehen
e e<

10 '10
3/g Bügel- Krön- 7/le

verschluss kork
Rappen per Flasche

Gross-
1 bis gefässe

4 1

Rappen per
Liter

Grossabnehmer 35 46 57
Ladengeschäfte 40 48 58
Wirte 42 50 60
Private 47 53 63

Grossahnehmer 37 48 59
Ladengeschäfte 42 50 60
Wirte 44 52 62
Private 49 55 65

34
36
41
46

45
46
47
51

56
58
64
64

56
58
64
64

74 64
77 67
80 70
85 75

77 66
80 69
83 72
88 77

72 59
74 61
75 67
81 69

Flasehen
</ </

10 '10
*/8 Bügel- Krön- 7

verschluss kork
Rappen per Flasche

10

Gross-
gefässe
gem.
Saft

Rappen per
Liter

1 bis
4 1

Kantone Basel-Stadt und Basel-Land, Bern *,
Solothurn *, Aargau *:

Grossabnehmer 29 38 41 41 60 56

Ladengeschäfte 31 40 43 43 63 58
Wirte 36 43 51 51 68 61

Private 41 44 51 51 70 64

* Das nordwestlich der Linie Kiösterli—Kleinlützel—Liesherg—Bärschwil—Erschwil
—Beinwil—Langenhruck—Hauenstein—Kienberg—Staffelegg—Bözberg—Leihstadt
gelegene Gebiet. Alle vorgenannten Ortschaften gehören zu diesem Preisgehiet.

Art 2. Detailverkaufspreise in Ladengeschäften. Die vor Kriegsausbruch

im Detailhandel (Ladengeschäfte usw.) erzielten absoluten Margen
(in Franken und Rappen) bei Verkauf von einzelnen Flaschen oder per
Liter offen dürfen um höchstens 20% erhöht werden.

Art. 3. Ausschankpreise im Gastgewerbe. Die vor dem 1. September 1939
im Gastgewerbe (Wirtschaften, Kantinen, Hotels usw.) erzielten absoluten
Margen (in Franken und Rappen) beim Ausschank von alkoholfreiem Obstsaft

dürfen tun höchstens 20% erhöht werden.

Art 4. Umschreibung der Abnehmerkategorien.
Grossabnehmer: Für feststehende Bezüge von mindestens 5000 1 innerhalb

12 Monaten auf feste Rechnung und eigenen Vertrieb. Unter
dieser Voraussetzung werden Ladengeschäfte und Wirte hier
eingereiht.

Wirte: Hotels, Restaurants, Kantinen, Soldatenstuben, Festwirt-
schaften, Pensionen, Anstalten, Spitäler und ähnliche
Abnehmer.

Private: Private Selbstverbraucher.

Art. 5. Emballagen. Die Emballage darf höchstens wie folgt fakturiert
werden:

3/io- und '/s-Flaschen 30 Rp.
8/io- und Vio-Kronkorkflaschen 30 Rp.

1-1-Kronkorkflaschen 40 Rp.
tyio-und Vio-Bügelversphlussflaschen 50 Rp.

1-l-Bügelverschlussflaschen 50 Rp.
2-1-Flaschen 100 Rp.

Harasse 250 Rp.

Art. 6. Lieferungsbedingungen. Die obenstehenden Preise verstehen sich
franko Keller bzw. Bahnstation des Empfängers, inklusive Warenumsatzsteuer,

zahlbar innert 30 Tagen netto.
Für die Preisverrechnung ist die Lage des Konsumortes sowie das

effektiv bezogene Quantum massgebend.
Die leeren Emballagen werden abgeholt oder gehen unfranko zurück

an die Abgangsstation bzw. an den Lieferanten. Sie müssen, wenn in gutein
Zustand, zum fakturierten Preis zurückgenommen werden.

Art 7. Bisherige Konditionen. Die Abänderung der bisherigen Konditionen,

Abstufungen nach Mengen usw. zu Ungunsten der Abnehmer, wird
ausdrücklich untersagt

Art 8. Vorbehalte und Widerhandlungen. 1. Vorstehende Preise bzw.
Entgelte sind Höchstpreise bzw. -entgelte. In keinem Fall darf für eine
Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen werden, die, unter
Berücksichtigung der brancheüblichen Selbstkosten, einen mit der
allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen würde.
Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw. Entgelte nur solange und soweit
angewendet werden, als die ihrer Festsetzung zugrunde gelegten Kosten
entstehen. Treten nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere
Aufforderung eine entsprechende Preissenkung zu erfolgen.

2. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses über das kriegswirtschaftliche
Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege vom 17. Oktober
1944 bestraft.

Gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdejiarte-
ments, vom 14. November 1940, ist bei vorsätzlich oder fahrlässig
begangenen Widerhandlungen gegen die Vorschriften über Warenpreise nicht
nur der Verkänfer, sondern auch der Käufer strafbar.

Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November
1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmen

und anderen Betrieben sowie auf die Verfügung Nr. 3 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1940,
betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

Art. 9. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft. Die vor
dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen Tatbestände
werden auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement,
der Chef der Preiskontrollstelle: R. Pahud.
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Prescriptions n° 237 C/45 de l'Offlce Idddral dn contröie des prii
concernant les prix de vente maximums des cidres sans alcool

de la rdcolte 1945

(Du 4 octobre 1945)

L'Office f6döral du contröie- des prix, se fondant sur l'ordonnance 1 du
Departement föderal de l'6conomie publique, du 2 septembre 1939, con-
eernant le coüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchö,
d'entente avec la Section des fruits et d6riv6s de fruits de l'Office de guerre
pour l'alimentation,

pre s crit:
Article premier. Zones de prix et prix. Les prix de vente maximums

des cidres sans alcool de la r6colte 1945, pour les livraisons en bonbonnes
(ballons) et en bouteilles (harasses d'origine completes), etc., sont fixös
comme suit:

Zone de prix I

a) Cantons de Fribonrg, Nenchätel, Vand 1,
Berne2 et Soleure (delimitation parti-
culiöre, voir ci-aprös 3):

acheteurs importants
magasins
caKs
particuliers

b) Cantons de Gen&ve et dn Valals: valiee
du Rhöne (du lac Leman jusqu'ä et y
compris Brigue):

acheteurs importants
magasins
cafes
particuliers

'10

Bouteilles
6/io

fermeture
lg meca- cou-

nlque rönne
en ct. par bouteille

1 ä
41

Grands

recipients

en ct. par litre

30 35 39 50 62 60
36 41 42 55 66 64
36 41 42 55 66 64
41 46 47 59 74 72

32 37 43 56 67 65
38 43 4'6 60 71 69
38 43 46 60 71 69
43 48 51 64 79 77

Haut-Valals (au delä de Brigue) et toutes les valiees laterales de la valiee du Rhöne:
5 ä 10 ct. de supplement de port par litre ou par bouteille.

1 Supplement de transport dans les Alpes et le Jura vaudois: Un supplement de 3 ct.
par bouteille de 3/10, 3/g ou e/,0 de litre et 5 ct. par litre pent etre applique pour les livraisons

dans les communes et localites suivantes dn canton de Vaud: St-Cergue, Le Lieu,
Le Chenit, L'Abbaye, Ste-Croix, Bullet, Mauborget, Rossiniere, Chäteau-d'Oex, Rouge-
mont, Corbeyrier, Leysin, Ormont-Dessous, Ormont-Dessus, Giyon, de Ollon les villages
de Chesieres, Villars, Panex et Arveyes, de Bex les villages de Frenieres et des Plans, de
Lavey-Morcles le village de Mordes, de Montreux-Chätelard le village des Avants, de
Montreux-Les Planches le village de Caux.

2 Snpplöment pour frais de transport pour 1'Oberland bcrnols:

dös Zweilütscbinen, sauf pour Lauterbrunnen, 1 _ >, «, _.m
dösFrutigen, supp ement de 3 ct. par bout. 3/10,3/g ou %0
dös Zweisimmen /supplöment de 5 ct. par htre

pour Wengen et Mürren: de 5 ct. par bouteille 3/10, 3/8 ou «/10
y supplöment de 6 ct. par htre

3 Delimitation parlienllöre pour les cantons de Berne et de Soleure: Appartiennent
ä la zone de prix I toutes les rögions de ces deux cantons, sltuöes au nord et au nordest

d'une ligne partant de Klösterii, qui conduit 4 la frontiöre des cantons de Berne et
d'Argovie en passant par la Petite Lucelle—Liesberg—Bärscbwil—Erschwil—Beinwil—
Langenbruch—Hägendorf—Rothrist et Murgenthal. Les localitös de Murgcnlhal, Rothrist

et Hägendorf font partie de la zone de prix I, les autres localitös citöcs appartiennent
d la zone de prix III.

Zone de prix II

a) Les cantons d'Obwald1, A'ldwald,
Lucerne, Scliwyz, Zoug. Erl 2, Argovle 3,

Tbnrgovle, St-Gall, Appenzell-Rb. Int.,
AppenzeU-Bh. ext., Glaris et Soleure 4:

Bontellles
*/to 6/io
fermetnre

möca- cou- 1

nique rönne
en ct. par bouteille

1 ä
4 1

Grands

recipients

en ct. par litre

acheteurs importants 29 39 43 43 62 53
magasins 31 40 45 45 64 55
cafös 36 41 51 51 65 58
particuliers 41 45 53 53 71 61

Les cantons de Znrleh et Seliaifhouse:
acheteurs importants 29 38 42 42 60 47
magasins 31 39 44 44 62 49
cafös 36 41 50 50 65 53
particuliers 41 43 50 50 69 57

Le canton des Grisons (dölimitation par-
ticuliöre selon la carte des zones de la
Fruit-Union suisse ä Zoug):

Zone 1 (Ragaa—Coire et environs):
acbeteurs importants 31 42 53 — 66 59
magasins 36 43 54 — 69 62
cafös 38 45 56 — 72 65
particuliers 43 48 59 — 77 70

Zone 2 (Malix—Lenzerheidc, Prätigau
—Saas, Schanfigg, Domleschg—Thn-
sis, Oberland—Uanz):

acheteurs importants 33 43 ' 55 — 69 61

magasins 38 45 56 — 72 04
cafös 40 47 58 -— 75 67
particuliers 45 50 61 -— 80 72

Zone 3 (Klosters, Arosa, Tiefencastel,
Albula, Uanz—Disentis):

acheteurs importants 34 45 56 — 72 63
magasins 39 47 57 — 75 66
cafös 41 49 59 -— 78 69

particuliers 46 52 62 — 83 74

1 Un supplöment de 3 ct. par bouteille de 3/10, 3/8, '/10 et 7/10 de litre; 5 ct. par litre
pent ötre appliquö pour les livraisons dans les commnnes de Engelbcrg et MelchthaL

2 Canton d'Uri: sans les rögions montagneuses, notamment ä partir d'Erstfeld
(voir lettre d).

3 Canton d'Argovie: sans la rögion situöe au nord de la ligne
Kienberg—Staffelegg—Bözberg—Leibstadt et sans les localitös de Rothrist et de Murgenthal.

* Canton de Soleure: la rögion sitnöe au nord-est de la ligne qui va de Langenbruck

i Murgenthal en passant au nord-est de Hägendorf et par Rothrist.

Zone de prix II

Zone 4 (Davos, Bergün):
acheteurs importants
magasins
cafös
particuliers

Zone 5 (Engadine):
acheteurs importants
magasins
cafös
particuliers

d) Le canton du Tessln, ainsl que les rö¬
gions montagneuses du canton d'Uri, en
amont d'Erstfeld:

achetenrs importants
magasins
cafös
particuliers

Bontellles
% 8/io

fermeture
möca- cou- 1

nlque rönne
en ct. par bouteille

1 ä
41

Grands
röcl-

plcnts

en ct. par litre

35 46 57 — 74 64
40 48 58 — 77 67
42 50 60 — 80 70
47 53 63 — 85 75

37 48 59
-

77 66
42 50 60 — 80 69
44 52 62 — 83 72
49 55 65 88 77

34 45 56 56 72 59
36 46 58 58 74 61
41 47 64 64 75 67
46 51 64 64 81 69

Zone de prix in

Les cantons de Bäle-Vllle et Bftle-Campagne,
Berne*, Soleure *, Argovle *:

acheteurs Importants
magasins
cafös
particuliers

Bouteilles
%0 %0

fermeture
möca- cou- 1

nique rönne
en ct. par bonteille

Grands
röel-

plents
jusmö-
langö

en cL par litre

1 ä
4 1

29 38 41 •II 60 56
31 40 43 43 63 58
36 43 51 51 68 61
41 44 51 51 70 64

* Les rögions situees au nord-ouest de la ligne Klösterii—Petite Lucelle—Liesberg
—Bärschwil—Erschwil—Beinwil—Langenbruck—Hauenstein — Kienberg—Staffelcgg—
Bözberg—Leibstadt. Toutes ces localitös font partie de la zone de prix III.

Art. 2. Prix de detail dans les magasins. Les marges absolues (en francs
et centimes) realisöes avant la guerre dans le commerce de detail (magasins,
öpiceries, etc.) pour la vente de bouteilles isolöes ou par litre «ouvert»
peuvent ötre augmentees de 20% au maximum.

Art 3. Prix de döbit dans la «restauration». Les marges absolues (en
francs et centimes) realisees avant le 1er septembre 1939 dans la «restauration»

(cafös, cantines, hötels, etc.). peuvent ötre augmentöes de 20% au
maximum.

Art. 4. Definition des categories d'aeheteurs. Sont röput6s:
Acheteurs Importants: les entreprises qui — au cours d'une annöe —1

achötent au moins 5000 1 ä compte ferme pour les revendre. Sous cette
condition, les magasins et les cafes entrent dans cette catögorie.

Cafes: les hötels, restaurants, cantines, foyers du soldat, cantines de fete,
pensions, institute, höpitaux et autres acheteurs de möme genre.

Particuliers: les consommateurs particuliers.

Art. 5. Emballages. Les emballages doivent ötre facturös aux prix
maximums suivants:

bouteilles 3/u et 3/s 30 ct.
bouteilles k fermeture couronne s/io et '/io 30 ct.
bouteilles ä fermeture couronne 11 40 ct.
bouteilles k fermeture möcanique e/io et '/io 50 ct.
bouteilles k fermeture möcanique 11 50 ct.
bouteilles 21 100 ct.
harasses 250 ct.

Art. 6. Conditions de livraison. Les prix ci-dessus s'entendent franco
cave ou station du destinataire, impöt Sur le Chiffre d'affaires compris,
paiement k 30 jours net.

Pour le calcul du prix de vente, ce sont le lieu de consommation et les
quantitös effcctivement livröcs qui sont determinants.

Les recipients vides seront repris auprös des clients ou renvoyös en
port dü ä la station de döpart ou aux fournisseurs. Iis doivent Gtre repris
an prix facturö s'ils sont en bon etat.

Art. 7. Conditions en vlgueur jusqu'icL 11 est interdit de modifier, aa
detriment de la clientele, les conditions de vente, les öchelonnements des
prix d'aprös la quantitö, etc., appllquös jusqu'icL

Art. 8. Röserves. 1. Les prix (ou les retributions) ci-dessus sont des
maximums. Pour aueune prestation il ne peut 6tre exigö ou aeeeptö une
contreprestation qui procurerait, compte tenu du prix de revient usuel dans
la branche, un benefice incompatible avec la situation 6conomique g6n6rale.
En particulier, les prix (et retributions) maximums autorises ne peuvent 6tre
pratiquös que si les frais ayant servi de base ä leur fixation existent röelle-
ment et subsistent. Si ces frais viennent ä baisser, une reduction de prix
correspondante devra §tre opöröe spontanörnent et communiquöe par öcrit
k l'Office föderal du contröie des prix.

2. Quiconque contrevient aux prösentes prescriptions est passible des
sanctions prövues par l'arröt6 du Conseil föderal du 17 octobre 1944
concernant le droit pönal et la procedure pönale en matiöre d'öconomie de

guerre. Aux termes de l'ordonnance n° 5 du Departement föderal de l'öco-
nomie pnblique, du 14 novembre 1940, les acheteurs sont punissables au
möme titre que les vendeurs. Est r6serv6e l'application de l'arröte du Conseil
föderal du 12 novembre 1940 concernant la fermeture preventive de locaux
de vente et d'ateliers, d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations,
ainsi que l'ordonnance n°3 dn Departement föderal de l'öconomie publique,
du 18 janvier 1940, concernant le söquestre et la vente forcöc.

Art 9. Entröe en vigueur. Les prösentes prescriptions entrent imm6diate-
ment en vigueur.

Les faits intervenus avant la promulgation des prösentes prescriptions
seront jngös d'aprös les dispositions pr6cedemment en vigueur.

Departement föderal de l'öconomie publique,

le chef de l'Office du contröie des prix: R. Pahud.
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Terfflguig Mr. 237 0/45 iter Hdgeeiesbelwi PrefekwrtroIlstoUe
fiber bficbstznlfisslge Verkaufspreise ffir Host nml Obstareii der Ernte 1045

(Vom 4. Oktober 1945)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1
des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
MarktVersorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für Obst und
Obstprodukte des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes,

verfügt:
Art. 1. Preisgebiete und Preise. Die höchstzulässigen Verkaufspreise

für Most und Obstwein der Ernte 1945 bei Lieferungen im Fass, in ganzen
Ballons, in Flaschen (unangebrochene Originalharasse) usw. werden wie
folgt festgesetzt:

I. Preisgebiet Basel: nord-nordwestlich der Linie Klösterli—Kleinlützel—
Liesberg—Bärschwil—Erschwil—Beinwil—Langenbruck — Hauenstein—
Kienberg—Staffelegg—Bözberg—Leibstadt. Die genannten Ortschaften
gehören zu diesem Preisgebiet.

Wirte (Hoteis,
Ladengeschäfte Restaurants, Pen- Private

Getrinkeart sionen, Anstalten) (Selbstverbraueher)

Most, Birnensaft, gemischter
Saft

Apfelsaft geräzt oder vergoren,
trüb oder hell

Apfelsaft spezial vergoren
bzw. leiebt süsser eventuell
Imprägnierter Spezialsaft

H. Preisgebiet des Verbandes der Mostereien von Bern und der West-
schweiz:

a) Kantone Waadt, Freiburg, Neuenbürg und Bern (ohne die Gemeinde
Leuzigen und das nordwestlich der Linie Kleinlützel — Liesberg —
Bärschwil sowie nord-nordöstlich der Linie Bittwil—Kirchberg—Madis-
wil — Kleindietwil — Rohrbach — Rohrbachgraben —Wyssachengrabeu —
Eriswil—Luzerner Grenze gelegene Gebiet).

Wirte (Hotels,
Ladengesehfifte Restaurants, Pen- Private

Getränkeart

Leib-
gebende

per
Rp*

1-Liter-
Flanche

Lito
Rp,

Leih,
gehende

„ P"
Rp.

l-Liter»
Flasche
Liter

Rp.

Iber an
100 100
Liter Liter

Rippen

to l-Liter»
50 Flasche

Liter
per Liter

39 49 40 50 43 45 47 55

42 52 43 53 46 48 50 58

44 54 ' 45 55 48 50 52 60

Most, Birnensaft, gemischter
Saft

Apfelsaft geräzt oder vergoren,
trüb oder hell

Apfelsaft spezial vergoren
bzw. leiebt süsser eventnell
imprägnierter Spezialsaft

Leib- 1-L 6/10-
gebiade PL PL

per Liter p. FL
Rp. Rp. Rp.

46 56 —

48 58 —

sionea» Anstalten) (Seibstverbrancber)
Leib- 1-1- 6/10.

gebend« FL Fl.

50 60 50

per Liter p. FL
Rp. Rp. Rp.

46 56 —

48 58 —

50 60 50

Ober anter 1-L 6/10-
104 IM R FL

Liter Liter p. FL
Rappen per Liter Rp.

50 52 62 —

52 54 64

54 56 66 55

Spezlalbcdlngungen: Bei Lieferungen nach über 100 km Entfernung 1 Rp. Znsebiag
per Liter oder Flasche.

b) Kantone Wallis und Genf:
Wirte (Hotels,

Ladengeschäfte Restaurants, Pen-
Getränkeart sionen, Anstalten)

Private
(Selbstverbraucher)

Leih- 1-1- 6/10- Leib- l-i- O/Lu. aber unter 14- 6/10-
gehinde FL Fl. gehinde Fl. Fl. 100 100 FL Fl.

per Liter p. Fl. per Liter p. Fl. Liier L*ter p. FL
Rp. Rp. Rp. Rp. Rp. Rp. R.ppeo per Liter Rp

Most, Birnensaft, gemischter
Sart 49 59 — 49 59 — 53 55 65 —

Apfelsaft geräzt oder vergoren,
trüb oder bell 51 61 — 51 61 — 55 57 67 —

Apfelsaft spezial vergoren
bzw. leicht süsser eventuell
imprägnierter Spezialsaft 53 63 55 53 63 55 57 59 69 60

Spczlalbedtngtmgen: Im Kanton Wallis verstehen sieb die Preise franko Rhonetal
(vom Genfersee bis und mit Brig); nach dem Oberwallis (ob Brig) nnd allen Seitentälern
des Rhonetaies bis 5 Rp. Frachtzuschiag je Liter bzw. Flasche.

c) Kanton Solothurn nördlich, nordöstlich und südöstlich begrenzt durch
die Linie, welche bei Liesberg beginnt und von hier über Bärschwil—
Erschwil—Beinwil—Langenbruck nordöstlich von Hägendorf nach
Rothrist und von hier nach Murgenthal an die Kantonsgrenze Bern/
Aargau führt. Murgenthal, Rothrist und Hägendorf gehören zu diesem
Preisgebiet, während alle andern genannten Ortschaften zum
Preisgebiet Basel gehören.

Es gehören ferner zu diesem Preisgebiet (c): die bernische Gemeinde
Leuzigen sowie vom Kanton Bern das Gebiet, einschliesslich aller
nachgenannten Ortschaften, nord nordöstlich der Linie Bittwil Kirchberg
— Madiswil— Kleindietwil — Rohrbach — Rohrbachgraben — Wyssachen-
graben—Eriswil—Luzerner Grenze.

Wirte (Hotels,
Ladengeschäfte Restaurants, Pen- Private

Getränkeart
1-L 6/10-

gebinde FL FL
p«r Liter p. FL
Rp. Rp. Rp.

43 53 —

45 55 —

sionen, Anstalten) (Selbstverbraucber)
Leib- 1-L 6/10-

gehinde FL FL
per Liter p. FL
Rp. Rp. Rp.

übe* ooier 14- 6/10-
100 100 50 FL FL

liter Liter Liter
Rappca per Liter

p Fl.
Rp.

47 57 50

43 53 — 47 49 5 1 59 —

45 55 — 49 51 53 61 —

47 57 50 51 53 55 65 55

Most, Birnensaft, gemischter
Saft

Apfelsaft geräzt oder vergoren,
trüb oder heil

Apfelsaft spezial vergoren
bzw. leleht süsser eventuell
Imprägnierter Spezialsaft

III. Preisgebiet der MostereiVereinigung Graubünden:
Kanton Granbüntlen, Zonenbegrenzung gemäss Spezialzonenkarte des
Schweizerischen Obstverbandes, Zug.
Preise der Zone I (Ragaz—Chur und Umgebung).

Wirte (Hotels,
Ladeagesehäfte

Getränkeart
Restaurants, Pen- Privat*
sionen, Anstalten) (Selbstverbraucher)

Leih- LLitte Leih- 1-Liter- über anter l-Liter*
««band# Fluch« gebbad- Flaeehe 100 100 so Flasebe

P« Liter per Liter Liter Lito Liter
Rp. Rp. Rp. Rp. Rappen per Liter

Most 35 — 35 38 40 42
Birnensaft 38 48 38 48 41 43 45 53
Gemischter Saft 4t 51 41 51 44 46 48 50
Apfelsaft geräzt oder vergoren,

trüb oder bell 45 55 45 55 48 50 52 00
Apfelsaft spezial vergoren

bzw. leicht süsser eventnell
imprägnierter Spezialsaft 48 68 48 68 81 68 66 68

Nach Zone II (Malix—Lenzerheide, Prätigau—Saas, Schan-
figg, Domleschg—Thusls, Oberland—Banz)

Nach Zone III (Klosters, Arosa, Tiefencastel, Albula, ob
Ilanz—Disentis)

Nach Zone IV (Davos—Bergün)
Nach Zone V (Engadin)

Zuschlag 2 Rp. per Liter

Zuschlag 4 Rp. per Liter
Zuschlag 5 Rp. per Liter
Zuschlag 7 Rp. per Liter

IV. Prefsgeblet des Verbandes ostschweizerischer Mostereien:
Kantone Thurgau (ohne Bezirk Frauenfeld), St. Gallen, Appeazeü-IRfL,
Appenzell-ARh,

Wirte (Hotels,
Ladengeschäfte Restaurants, Pen- Privat«

Getränkeart sionen, Anstalten) (Seibstverbrancber)
Lei- 1-Liter- Leih- 1-Liter- Ober unter 1-LHo-

eebiade Flaeebe grhiod« Fluche IM IM Flasd»
P» liter per Liter Liter Liter

Rp. Rp. Rp. Rp. Reppcn per Liter

Most 30 30 32 34 —
Birnensaft 33 43 33 43 35 37 47
Gemischter Saft, geräzt oder

vergoren 36 46 36 46 38 40 50
Apfelsaft, geräzt oder

vergoren, trüb oder bell 40 50 40 50 42 44 54
Apfelsaft spezial vergoren

bzw. leicht süsser eventnell
imprägnierter Spezialsalt 42 52 42 52 44 46 56

Speztalbedlngungen: Nach dem Rheintal bis Büchs, Seebezirk nnd Gaster, Toggenburg

bis Ebnat-Kappel, beide Appenzell (obne Herisau): Zuschlag per Liter 1 Rp.
Nach dem Toggenbnrg (ob Ebnat-Kappel) nnd Rheintal (ob Bachs) und nach dem

Fürstentum Liechtenstein: Zuschlag per Liter 2 Rp.

V. Preisgebiet der Mostereivereinigung Wintertbor, Frauenfeld nnd
Umgebung: Bezirke Winterthur und Frauenfeld.

Getränkeart

Wirte (Hoteis,
Ladengeschäfte Restaurants, Pen¬

sionen, Anstalten)
Private

Selbstverbrancher)
Leib- l-Liter. Leibl-Liter. über oata l-Liter»

gebinde
P«r

Fluche geb inde Fluche 100 100 FLuche
Liter P«r Liter Liter Liier

Rp. Rp* Rp. Rp. Rippen per Liter

Most, Birnensaft, 32 42 32 42 33 35 45
Gemischter Saft 35 45 35 45 36 38 48
Gemischter Saft, spezial 37 47 37 47 38 40 50
Apfelsaft, geräzt oder

vergoren, trüb oder bell 38 48 38 48 39 41 51
Apfelsaft spezial vergoren

bzw. leleht süsser eventuell
imprägnierter Spezialsaft 40 50 40 50 41 43 53

VI. Preisgebiet der Vereinigung zentralschweizerischer Mostereien:
Kantone Uri, Schwyz (ohne Bezirke March, Höfe und Einsiedeln),
Obwalden, Nidwaiden, Luzern, Zug, Tessin *, Aargan (ohne das Gebiet
nord-nordwestlich der Linie Kienberg—Staffelegg—Bözberg—Leibstadt
und die Ortschaften Rothrist und Murgenthal) sowie vom Kanton
Solothurn das Gebiet, welches ausserhalb der Linie liegt, die von Langenbruck

nordöstlich an Hiigendorf vorbei nach Rotlirist und dann nach
Murgenthal an die Kantonsgrenze Aargau/Bern führt Alle genannten
Ortschaften gehören nicht zu diesem Preisgebiet

Gelränkeart

Wirte (Hotels,
Ladengeschäfte Restaurants, Pen- Private

sionen, Anstalten) (Selbstverbraucber)
Leib

gebind«

Rp.

l-Liter»
Fluch«

Liter
Rp.

ua>-

p"
Rp.

1- Liter»
Flasche

Liter
Rp.

Ober unter l-Liter-
100 100 SO Fluche

Liter Liter Liter
Rappen per Liter

39 49 39 49 41 43 45 53

42 52 42 52 44 46 48 56

44 54 44 54 46 48 50 58

Most, Birnensaft, gemischter
Sart

Apfelsaft, geräzt oder
vergoren, trüb oder hell

Apfelsaft spezial vergoren
bzw. leieht süsser eventnell
imprägnierter Spezialsaft

Spezlalbedfngungen: * Nach dem Kanton Tessin gebt die Fracht ab Erstfeld zu
Lasten des Bezugers.

VII. Preisgebiet der MostereiVereinigung Zürich:
Kantone Zürich (ohne Bezirk Winterthur), Scbaffbausen, Glarns * und
vom Kanton Schwyz die Bezirke March, Höfe und Einsiedeln.

Wirte (Hotels,
Ladengeschäfte Restaurants, Pen- Private

Gelränkeart sionen, Anstalten) (Seibstverbrancber)
Leib-

gehude
1-litW
Ftoecbe

Leafa-

E-b-d.
1-Ldtc*»
Flasche

Über
10»

aater
IM

I-L*eer»
Fluch«

per Liter P«r Liter liter Lite*
Rp, Rp, Rp, Rp. Rappea per Eiter

Most, Birnensaft, gemischter
Saft, geräzt oder vergoren,
trüb oder hell 36 46 36 46 39 41 51

Gemischter Saft, spezial 38 48 38 48 41 43 53
Apielsaft, geräzl oder

vergoren, trüb oder hell 40 50 40 50 42 44 54
Apfelsaft spezial vergoren

bzw. leicht süsser eventnell
imprägnierter Spezialsaft 42 52 42 52 44 46 56

Spezialbedlngnaten: * Kanton Glarus 2 Rp. Zuschlag zu obenstehenden Preisen.

Art. 2. Teilweise vergorener Obstwein. Beim Vertrieb von teilweise
vergorenem Obstwein in verschlossenen Kleinflaschen (1 I, 6 dl usw.) sind
die beim Siissniost für die betreffende Ahnehmerkategori« und Abfüllung
zulässigen Preise, gemäss unserer Verfügung Nr. 237 G/46, vom 4. Oktober
1945, anwendbar.

Art 3. Detailverkaufspreise in Ladengeschäften. Die vor K riegsaus-
bruch im Detailhandel (Ladengeschäfte usw.) e.rzielten absoluten Margen
(in Franken und Rappen) bei Verkanf von einzelnen Flaschen oder per
Liter ofTen dürfen um höchstens 20% erhöht werden.

Art. 4. Ausschankpreise im Gastgewerbe. Die vor dem 1. September 1939
im Gastgewerbe (Wirtschaften, Kantinen. Hotels usw) erzielten absoluten
Margen (in Franken und Rappen) beim Ausschank von Most und Obstwein
dürfen um höchstens 20% erhöht werden.

Art. 5. Emballagen. Die Emballage darf höchstens wie folgt fakturiert
werden:

•/io-l Kronkorkflaschen 30 Rp.
*/io-I-Bügelverschlussflaschen 5<> Rp.
11 Bügelverschlussflaschen 50 Rp.
Harasse 250 Rp. '

Art. 6. Lieferungsbedingungen. Die Preise verstehen sich franko Keller
bzw. Bahnstation des Empfängers, Inklusive WarenUmsatzsteuer, zahlbar
jmnert 30 Tagen netto.



2414 — N° 232 4. X. 1945

Für die Preisverrechnung ist die Lage des Konsumortes sowie das
effektiv bezogene Quantum massgebend.

Die leeren Emballagen (Harassen usw.) werden abgeholt oder gehen
unfranko zurück an die Abgangsstation bzw. den Lieferanten. -Sie müssen,
wenn in gutem Zustand, zum fakturierten Preise zurückgenommen werden.

Art. 7. Bisherige Konditionen. Die Abänderung der bisherigen
Konditionen, Abstufungen nach Mengen usw. zu Ungunsten der Abnehmer wird
ausdrücklich untersagt.

Art. 8. Vorbehalte und Widerhandlungen. 1. Vorstehende Preise bzw.
Entgelte sind Höchstpreise bzw. -entgelte. In keinem Fall darf für eine
Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen werden, die, unter
Berücksichtigung der brancheüblichen Selbstkosten, einen mit der
allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen würde.
Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw. Entgelte nur solange und soweit
angewendet werden, als die ihrer Festsetzung zugrunde gelegten Kosten
entstehen. Treten nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere
Aufforderung eine entsprechende Preissenkung zu erfolgen.

2. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses über das kriegswirtschaftliche
Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege vom 17. Oktober
1944 bestraft.

Gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,
vom 14. November 1940, ist bei vorsätzlich oder fahrlässig begangenen

Widerhandlungen gegen die Vorschriften über Warenpreise nicht nur der
Verkäufer sondern auch der Käufer strafbar.

Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November
1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmen

und anderen Betrieben sowie auf die Verfügung Nr. 3 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1940,
betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

Art. 9. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft. Die vor dem
Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen Tatbestände werden
auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement,
der Chef der Preiskontrollstelle: R. Pahud.

Prescriptions n° 237 D/45 de l'Office föderal du contröle des prix
concernant les prix de vente maiimmns du petit cidre et da cidre

fermentd de la rtcoile 1945

(Du 4 octobre 1945)

L'Office födöral du contröle des prix, se fondant sur l'ordonnance 1

du Departement föderal de l'6conomie publique, du 2 septembre 1939.
concernant le coüt de la vie et les niesures destinöes ä protöger le marchö,
d'entente avec la Section des fruits et dörivös de fruits de l'Office de guerre
pour l'alimcntation,

prescrit:
Article premier. Zones de prix et prix. Les prix de vente maximums

du petit cidre et du cidre fermentö de la röcolte 1945 pour les livraisons
en füts, bonbonnes entiöres (ballons), en bouteilles (harasses d'origine
completes), etc., sont fixös comme suit:

I. Zone de prix de Bäle: les localitös situöes au nord et au nord-ouest de
la ligne Klösterli — Petite Lucelle—Liesberg—Bärschwil — Erschwil —
Beinwil—Langenbruck—Hauenstein—Kienberg—Staffelegg — Bözberg—
Leibstadt. Les localitös mentionnöes appartiennent ä cctte zone de prix.

Genre de boisson

Petit cidre, poirA, jus mAiangA
Cidre de pommes en fermentation

ou ferments, trouble ou
clair

Cidre de pommes spAc. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAifiA

Mayasins
CafAs, hAteis,

restaurants, pensions,
Institutions, etc.

Partieuiiers
(eonsommateurs

privAs)
en bea.

fAt* teille
pr6t6* 1 1

ea centime* par litre

en
fAt*

pr&t6*
en centime*

beu-
teille

1 1

par litre

plu. mein. bolide

de de teille
100 100 1 50 1 11

cu eentime. par litre
39 49 40 50 43 45 47 55

42 52 43 53 46 48 50 58

44 54 ' 45 55 48 50 52 60

n. Zone de prix de l'Association des cidreries bemoises et de la Suisse
romande:

a) Cantons de Vaud, Fribourg, Neuchätel et Berne (sans la commune de

Leuzigen, ni la rögion situöe au nord-ouest de la ligne Petite Lucelle—
' Liesbcrg—Bärschwil et au nord-nord-est de la ligne Bittwil—Kirchberg—

— Madiswil — Kleindietwil — Rohrbach — Rohrbachgraben — Wyssachen-
graben—Eriswil—frontiöre lu cernoise).

Genre de boiason

Petit cidre, poirA, jus mAiangA
Cidre de pommes en fermentation

ou fermentA, trouble ou
ciair

Cidre de pommes spAc. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAlfiA

en boa- boat.
fAt* teille 6/10

prtti« 11 en et.
ea ct- per >itre p. b.

46 56 —

48 58 — _

50 60 50

CafAs, hAtels,
restaurants, pensions,

Institutions, etc.
ea beu- boat.

fAt* teilte
pr6t6e 11
en ct- per litre

46 56

6/10.
en et-
p. b.

Partieuiiers
(eonsommateurs

privAs)
pirn meint bea-
de de teilte

100 • 100) II
en centime* per litre
50 52 62

beat.
6/10
ea et
p. b.

48

50

58 — 52 54

60 50

64 —

66 55

Conditions spAciaies: Livraisons & plus de 100 km, supplAment
bouteille.

54 56

de 1 ct. par litre ou

b) Cantons du Valais et de Genöve.

Mayasins
Genre de boisson

en boo- boat.
fAte teilte 6/10

pr6t6a II en et.
en ct- per litre p. b.

59 —

Cafäs, hAteia, res«
taurants, pensions,
Institntions, ete.

en boo- boat.
fAte teiilc 6/10

prIUi 11 en et.
en ct- per litre p. b.

49 59 —

Particulars
(eonsommateurs

prlväs)
pine moln* boo- beat,
de de teilte 6/10'

1001 1001 II en et.
en eentime* per litre p.b.
63 55 65 —

51 61 — 61 61 — 55 57 67 —

Petit cidre, poirA, jus mAlangA 49
Cidre de pommes en fermentation

ou fermentA, trouble ou
clair

Cidre de pommes spAc.fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAlfiA 63 63 55 63 63 55 57 59 69 60

Conditions spAeialesi Pour le canton du Valais, les prix s'entendent franco dans la
vallAe du Rhöne (du Lac LAman jusqu'ä et y compris Brigue); pour lo Haut-Valals (au
dclä de Brigue) et toutes les vallAes latArales de la vallAa du RhAne, 5 Ct. de supplAment
pour frais de transport par litre ou bouteille. >

'

c) Canton de Soleure, la rögion limitöe au nord, au nord-est et au sud-est
par la ligne qui va de Liesberg ä la frontiöre des cantons de Berne et
d'Argovie, en passant par Bärschwil—Erschwil—Beinwil—Langenbruck
—au nord-est de Hägendorf—Rothrist et Murgenthal. Murgenthal,
Rothrist et Hägendorf appartiennent ä cette zone de prix (H c), toutes
les autres localitös font partie de la zone ,de prix I (Bäle).

• Appartiennent, en outre, ä la zone de prix II c: la commune bernoise
de Leuzigen, de möme que la partie du canton de Berne situöe au
nord et au nord-est de la ligne Bittwil—Kirchberg—Madiswil—Kleindietwil

— Rohrbach — Rohrbachgraben —Wyssachengraben — Eriswil—
frontiöre lucernoisc. Les localitös nientionnöes appartiennent ä cette
zone de prix.

CafAs, liAteis, res- Partienliers
Mayasins taurants, pensions, (eonsommateurs

Genre de boisson

Petit eidre, poirA, jus mAlangA
Cidre de pommes en fermentation

ou fermentA, trouble ou
elair

Cidre de pommes spAe. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAlfiA

ea bea-
fAt« telllc

prtt6* 1 I

ea et. par litre
43 53

boat.
6/10

cn ct.
p. b.

Institutions, etc.
ea bea- bent.

fAt* teiilc 6/10
prt£* 11 ea et.
ea et. par litre p. b.

43 53 —

45 55 — 45 55

privAs)
plo* mein* bea- beat,
de de de teille 6/10

1001 1001 SO I II en et.
ea centime* par I'tre p. b.

47 49 51 59 —

49 51 53 61 —

47 57 50 47 • 57 50 51 53 55 65 55

III. Zone de prix de l'Union des cidreries des Grlsons:
Canton des Grisons, dölimitation des zones selon carte spöciale des
zones de la Fruit-union Suisse & Zoug.
Prix de la zone I (Ragaz—Coire et environs).

CafAs, bAtels, res- Partieuiiers
Magaslns taurants, peuslons, (eonsommateurs

Genre de boisson Institutions, etc. privAs)
ea bouen bouplo* mein* boufAt*

teille fftta teille de de de teille
pret6* 1 I prltb 11 100 ' 100 1 SOI 1 1

en centime* par litre eu oentiznee per litre en oeatime* par litre

Petit eidre 35 35 38 40 42
PoirA 38 48 38 48 41 43 45 53
Jus mAlangA 41 51 41 51 44 46 48 56
Cidre de pommes en fermentation

ou fermentA, trouble ou
c air 45 55 45 55 48 50 52 60

Cidre de pommes spAe. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAlfiA 48 58 48 58 51 53 55 63

Pour livraisons dans la zone II (Mallx—Lenzerheide, Prätlgau—Saas, Schanflgg,
Domleschg—Thusis, Oberland—llanz), supplAment de 2 et. par litre;

pour livraisons dans la zone III (Klosters, Arosa, Tiefencastei, Albula, llanz—
Disentis), supplAment de 4 et. par litre;

pour livraisons dans la zone IV (Davos—Bergün), supplAment de 5 ct. par litre)
pour livraisons dans ia zone V (Engadine), supplAment de 7 et. par litre.

IV. Zone de prix de l'Union des cidreries de la Suisse

Cantons de Thurgovie (sans le district de Frauenfeld),
Rh. int. et Appenzell-Rh. ext.

orientate:
St-Gall, Appenzell-

CafAs, hAteis, resParticniiers

Magaslns taurants, pensions, (eonsommateurs
Genre do boisson Institntions, ete. privAs)

en bouen beo- pine moist b
cofAt* teille fAt* teille de de teille

prtt6* 1 • prttl* 1 i 100! 1001 11
eo centime* par litre en centime* par litre en centime* par btra

Petit cidre 30 — 30 — 32 34 —
PoirA 33 43 33 43 35 37 47
Jus mAlangA, en fermentation

ou fermentA 36 46 36 46 38 40 50
Cidre de pommes en fermentation

ou fermentA, trouble ou
elair 40 50 40 50 42 44 54

Cidre de pommes spAe. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAifiA 42 52 42 52 44 46 56

CondliiooH spAclaica: SupplAment de 1 et. par litre pour livraisons dans la vallAe
du Rhin jusqu'ä Buchs, les districts du Lac et de Gaster, Toggenburg jusqu'ä Ebnat-
Kappel, les deux Appenzeil (sans Herisau).

SupplAment de 2 et. par litre pour livraisons dans ie Toggcnburg (au deiä d'Ebnat-
Kappel), ia vallAe du Rhin (au delä de Buchs) et la PrlneipautA du Liechtenstein.

V. Zone de prix de l'Union des cidreries de Wlnterthour, Frauenleid et
environs: districts de Winterthour et Frauenfeld.

Genre de boisson
Magaslns

CafAs, iiAtels.
restaurants, pensions,

Institutions, ete.

Partieuiiers
(eonsommateurs

privAs)
en bouen Leo- plu* mein» ben-

fAt* teille fata teille de de teille
prllb 1 1 prStda 1 l 100 1 100 1 1

eo oentimea par litre en eeutimea par litre en oeatime* par litre

Petit eidre, poirA 32 42 32 42 33 35 45
Jus mAiangA 35 45 35 45 36 38 48
Jus mAiangA spAciai 37 47 37 47 38 40 50
Cidre de pommes cn fermentation

ou fermentA, trouble ou
clair 38 48 38 48 39 41 51

Cidre de pommes spAe. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAifiA 40 50 40 50 41 43 53

VI. Zone de prix de l'Union des cidreries de la Suisse centrale:
Cantons d'Uri, Schwyz (sans les districts de March, Höfe et d'Ein-
siedeln), Obwald, Nidwald, Lucerne, Zoug, Tessln*, Argovle (sans la
rögion au nord-nord-ouest de la ligne Kicnberg—Staffelegg—Bözberg—
Leibstadt, ni les localitös de Rothrist et Murgenthal), de möme que, du
canton de Soleure, la rögion au-delä de la ligne qui va de Langenbruck

ä la frontiöre des cantons de Berne et d'Argovie, en passant au
nord-est de Hägendorf, par ftothrist et Murgenthal. Les localitös
mentionnöe8 n'appartiennent pas ä cette zone de prix.

Partieuiiers
Magaslns

Genre de boisson

CafAs, bAtels,
restaurants, pensions,
Institutions, etc.

(eonsommateurs
privAs)

en bea- ea boa- p!n* mein* boa-
fAt* teille fAt* teille de de de teilte

prftti* 11 pr6t6e 1 1 100 1 100 1 50 1 1 1

en centime* par b'tre en centime* par litre ea centime* per litre
39 49 39 49 41 43 45 53

42 52 42 52 44 46 48 56

44 64 44 54 46 48 50 58

Petit cidre, poirA, jus mAlangA
Cidre de pommes en fermentation

ou fermentA, trouble ou
clair

Cidre de pommes spAc. fermentA
ou mi-doux, Avent. gazAlfiA

Conditions spAciaies: * Pour les livraisons dans le canton du Tessin, les frais de transport

dAs Erstfcld sont ä la charge de l'acheteur.
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yn. Zone de prix de l'Unlon des cidreries de Zurich:
Cantons de Zurich (sans le distript de Winterthour), Schaffhouse,
Glaris * et Schwyz (districts de March, Höfe et d'Einsiedeln).

Genre de bolsson
Mngaslns

«ti bou*
föu teiile

prtUa 1 1

en centime« par litre

CaHs, iiAteis,
restaurants, pensions,
institutions, etc.

en boo-
feu teille

prbtbe 11
en centime« per litre

PnrUeullers
(consommateurs

privts)
plot mohu boo-
de ' de teille

10« 1 100 1 I

en centimes per litre

36 46 36 46 39 41 51
38- 48 38 48 41 43 53

40 50 40 50 42 44 54

42 52 42 52 44 46 56

Petit cldre, polrä, jus mälangt,
en fermentation ou fermenti,
trouble ou clair

Jus mllangä special
Cldre de pommes, en fermentation

ou fermentA, trouble ou
clalr

Cldre de pommes sp£c. fermentd
ou mi-doux. 6vent. naz6ifi£

Conditions speciales: * Pour lc canton dc Glaris, 2 ct. dc supplement sur les prix
ci-dcssus.

Art. 2. Cidre parliellement ferments, Lors de la vente de cidrc par-
tiellcment fcrmente mis en bouteilles (de 1 1, 8/io, etc.), les prix fixls par les
prescriptions n° 237 C/45, du 4 octobre 1945, pour la vente de cidre sans
alcool, en bouteilles de la grandeur eorrespondante et pour la' eatlgorie
d'aeheteurs intlressle, peuvent Itre appliquls.

Art. 3. Prix de detail dans les magasins. Les marges absolues (en
francs ct centimes) rlalisles avant la guerre dans le commerce de detail
(magasins, Ipiceries, etc.) pour la vente de bouteilles isolees ou par litre
«ouvert» peuvent ötre augmentles de 20% au maximum.

Art. 4. Prix de dibit dans la restauration. Les marges absolues (en
francs et centimes) rlalisles avant le Ier septembre 1939 dans la restauration
(cafes, cantines, hötels, etc.) peuvent ötre augmentles de 20% au maximum.

Art. 5. Emballäges. Les emballages peuvent Ötre facturus aux prix
maximums suivants:

bouteille k fermeture couronne %o 1 30 ct.
bouteille ä fermeture mleanique #/io 1 50 ct.
bouteille k fermeture mecanique 11 50 ct.
harasses 250 et.

Art. 6. Conditions de livraison. Les prix ci-dessus s'entendent franco
cave ou station du destinataire, irnpOt sur le chlffre d'affaires compris,
paicment k 30 jours net.

Pour le calcul du prix dc vente, ce sont le lieu de consommation et les

quautitls effcctivement livrles qui sont determinants.
Les recipients vides seront repris aupr6s des clients ou renvoyls cn

port dfl k la station de depart on aux fournisseurs. lis doivent ötre repris
au prix factur6 s'ils sont rendus en bon 6tat.

Art. 7. Conditions en .vigueur jusqu'icl. II est interdit de modifier, au
detriment de la clientele, les conditions de vente, les Icbelonnements des
prix d'aprls la quantitl, etc., appliquls jusqu'ici.

Art. 8. Reserves. 1. Les prix (ou les retributions) ci-dessus sont des
maximums. Pour aucune prestation il ne pent ötre exigl ou acceptl une contre-
prestation qui procurerait, compte tenu du prix de revient usuel dans la branche,
un b6n6fice incompatible avee la situation leonomique glnlrale. En particulier,
les prix (et retributions) maximums autorisls ne peuvent ötre pratiquls que si
les frais ayant servi de base k leur fixation existent rlellement et subsistent.
Si ces frais viennent k baisser, une reduction de prix eorrespondante devra
ötre oplrle spontanlment et communiquee par lerit k l'Office fldlral du
contröle des prix.

2. Quieonque eontrevient aux prlscntes prescriptions est passible des
sanctions prlvues par 1'arrötl du Conseil federal, du 17 octobre 1944, con-
cernant le droit plnal ct la procedure pönale en mattere d'leonomie de

guerre. Aux ternics de l'ordonnance n° 5 du Departement fldlral de l'lco-
noniie publique, du 14 novembre 1940, les acheteurs sont punissables au
raeme titre que les vendeurs. Est rlservle l'application de 1'arrötl du
Conseil fldlral du 12 novembre 1940 concernant la fermeture preventive
de locaux do vente et d'ateliers, d'entreprises de fabrication et d'autres
exploitations, ainsi que l'ordonnance n° 3 du Departement federal de I'economie
publique, du 18 janvier 1940, concernant le sequestre et la vente forcee.

Art. 9. Entree en vigueur. Les presentcs prescriptions entrent imml-
diatement en vigueur.

Les faits intervenus avant. la promulgation des prescntes prescriptions
seront jugls d'aprls les dispositions prleldemment en vigueur.

Departement federal de I'economie publique,
le chef de l'Office du contröle des prix: R. Pahud.

Schweizerisch-schwedische Wlrtsctaaltsverhandlongen
Die im September zwischen einer schwedischen und schweizerischen

Delegation geführten Verhandlungen sind am 1. Oktober abgeschlossen
worden. Die Besprechungen bezogeü sich nicht nur auf den Warenverkehr
der nächsten Zukunft, sondern auch auf eine Reihe von Problemen, die
nur indirekt mit dem Warenverkehr zusammenhängen. Insbesondere aber
ist, unter Berücksichtigung der durch das Kriegsende gegebenen
Verhältnisse, versucht worden, für die weitere Zukunft Richtlinien
aufzustellen. Es wurde dabei von der Ueberzeugung ausgegangen, dass der beste
Weg zur Förderung des Warenverkehrs eine freizügige Handelspolitik ist.
Das wesentliche Ergebnis der Verhandlungen ist denn auch das
Zugeständnis einer Freizügigkeit in den Wirtschaftsbeziehungen, die noch weiter
geht, als dies bereits in den letzten Jahren der Fall war. Die Freizügigkeit
gilt auch für den Zahlungsverkehr. Die Warenlisten konnten demzufolge
auf Positionen beschränkt werden, die aus besondern Gründen Schwierigkeiten

bieten. Da auch weiterhin mit rasch ändernden Verhältnissen zu
rechnen ist, sowohl bezüglich der Versorgung der beiden Länder als auch
der Transporte, wurden die in den Listen aufgeführten Kontingente nur
für die Zeit vom 1. Oktober 1945 bis 30. März 1946 festgesetzt. In einer
besondern Liste werden die Waren aufgeführt, die im Hinblick auf eventuell
baldige Liefermöglichkeiten besondere Aufmerksamkeit verdienen.

Gemäss den Warenlisten sind zur Ausfuhr nach Schweden im
ungefähren bisherigen Umfang vorgesehen: Textilien aller Art, wie Garne,
Gewebe, Stickereien, Hüte, Strohgeflcchte und Waren aus Strohgeflechtcn,
pharmazeutische Produkte und Textilhilfsprodukte. Für eine Reihe von
Waren, die zum Teil erst seit der Kriegszeit nach Schweden geliefert werden,
sind Zusagen gegeben worden, wie beispielsweise für Kaninfelle, phologra-
phisches Papier, künstliche Zähne, Zelluloid, Bürsten, Spielwaren, Näh¬

maschinennadeln usw. Auch etwas Sämereien sind für die Lieferung nach
Schweden vorgesehen. Eine wesentliche Steigerung dürfte die Ausfuhr von
Farben erfahren. Ausser den in den Listen aufgeführten Waren werden
dank der Freizügigkeit in Schweden die verschiedenartigsten
schweizerischen Erzeugnisse abgesetzt werden können, wie Maschinen, Apparate
usw. Schweden wünscht aus der Schweiz Aepfel, Birnen und Käse zu
beziehen. Für diese Produkte konnte mit Rücksicht auf die eigene
Landesversorgung keinerlei Zusage gegeben werden.

Aus Schweden werden neben den traditionellen Erzeugnissen der Eisen-
und Stahlbranche und der Holzbranche Waren verschiedenster Art bezogen,
wobei Schweden teilweise Länder ersetzt, die heute nicht mehr in der Lage
sind, die Schweiz zu beliefern. So sind Kontingente vereinbart worden für
Saathafer, Saatgerste, Gemüse, Saatkartoffeln, Meerfische, Sämereien,
Stroh, Kartoffelstärke, Medizinal- und Futteriran usw. Zur Einfuhr werden
auch Maschinen, Kugellager, Haushaltungsartikel, Kühlschränke,
Staubsauger, Radioapparate nebst einigen Rohstoffen für die chemische Industrie
gelangen.

Das Transportproblem wurde einer sorgfältigen Prüfung unterworfen.
Die heute bestehenden Möglichkeiten dürften ausreichen, um den Transport
der schweizerischen Güter nach Schweden zu bewältigen. Die schwedischen
Güter hingegen erfordern eine grössere Tonnage, und die bestehenden
Schwierigkeiten werden nur sukzessive beseitigt werden können. Vorderhand
werden einheitliche Ladungen mit grösseren Schiffen eher nach Mittelmeerhäfen

zu leiten sein, während für Stückgüter vorzugsweise Antwerpen in
Frage kommt.

Der in Schweden erlassene Preisstop erweist sich weiterhin als ein
ernstes Hindernis für den schweizerischen Export. Dem Problem ist denn
auch besondere Aufmerksamkeit gewidmet worden. Ueber einige besonders
wichtige Gebiete pflegten Experten Besprechungen, die zu Abmachungen
über Preisfragen führten.

Die getroffene Vereinbarung soll die Basis bilden für eine Normalisierung

und weitere Verbesserung der Wirtschaftsbeziehungen der beiden
Länder, und der Warenaustausch soll auf einem möglichst hohen Niveau
gehalten werden. Die beiden Länder sind übereingekommen, dass die mit
der vorhegenden Vereinbarung eingeschlagene Handelspolitik geeignet ist,
die Reziprozität zu verlassen, um allgemein auf den Weg zu einer weltweiten
Wirtschaft zurückzukommen. Die Verhandlungen wurden schweizerischer-
seits durch Herrn Dr. Koch von der Handelsabteilung und schwedischerseits
durch Herrn Sohlmann, Direktor der Handelsahteilung des Aussenmini-
steriums, und seinem Mitarbeiter, Herrn Unger, geführt. 232. 4. 10. 45.

Nggoclations öconomiqaes avec la Saide

Les nlgoeiations qui ont eu heu en septembre entre une delegation
suedoise et une delegation suisse ont pris fin le 1er octobre 1945. Lea
pourparlers n'ont pas seulement aborde la question des echanges de rnar-
chandises dans un avenir rapprochl, mais aussi un certain nombre de
probllmes qui ne sont qu'indirectement en relation avec ces lehanges.
Pre'nant en consideration les conditions erlies par la fin (je la guerre, on
a essayl en particulier d'ltablir une ligne de conduite pour un avenir plus
lointaln. On s'est bas6 pour eela sur la conviction que le meilleur moyen de
dlvelopper les lehanges de marchandises rlside dans une politique com-
merciale souple. Le rlsultat essentiel des pourparlers est done la
concession d'une ccrtaine souplesse dans les relations Iconomiques, souplesse
allant encore plus loin que eela n'ltait le cas au cours des dernteres annles.
Cette souplesse est Igalement assurle en ce qui eoncerne les paienients.
Par consequent, les hstes de marchandises ont pu ötre limitles aux
positions qui, pour des raisons speciales, donnent lieu k certaines difficulty.
Etant donnl qu'ä l'avenir aussi il faudra prlvoir des conditions qui seront
soumises ä des transformations rapides, autant du point de vue des appro-
visionnements des deux pays qn'au point de vue des transports, les
contingents figurant sur les listes n'ont Itl fixls que pour la plriode allant du
Ier octobre 1945 au 31 mars 1946. Une liste speciale mentionne les
marchandises qui, en raison de l'lventualite de possibility proebaines de livraison,

möritent une attention partieultere.
Suivant les listes de marchandises qui ont Itl Itablies, les exportations

suivantes ä destination de la Sulde ont 6tl prevues k peu prls dans les
proportions admises jusqu'ä ce jour: textiles de tous genres, tels que fils,
tissus, broderies, chapeaux, tresses en paille et articles en paille tressle,
produits pharmaceutiques et produits auxiliaires pour l'industrie textile. Des
assurances ont 6t6 donitees pour une slrie de marchandises qui en partie
h'ont 6t6 livrles k la Sulde que depuis la guerre, comme par exeniple pour
des peaux de lapin, du papier de Photographie, des dents artificielles, du
celluloid, des brosses. des jouets, des aiguilles pour machines k coudre, etc.
On a prlvu aussi la livraison ä la Sulde de certaines quantity de seniences.

L'exportation de couleurs prlsentera vraisemblablenient une augmentation

sensible. Grilce ä la souplesse des lebanges, il sera possible d'exporter
en Snide, outre les marchandises mentionnles dans les listes, les produits
suisses les- plus divers, tels que machines, appareils, etc. La Sulde dlsire
importer de Suisse des pommes, des poires et du fromage. En raison des
approvisionnenients du pays, il n'a pas etl possible de donner aucune
assurance ä ce sujet

De Sulde pourront ötre importls, ä cötl des produits traditionnels
rentrant dans la branche du fer et de l'acier ainsi que dans la branche du
bois, les marchandises les plus diverses, la Suede venant en partie prendre
la place de pays qui ne sont aujourd'hui plus en niesure de fournir des
livraisons k la Suisse. C'est ainsi que des contingents ont etl fix As pour do
l'avoine et de l'orgc de seinence, des llgumes, des ponunes de terre de

semence, des poissons de nier, des graincs, de la paille, de l'amidon de

pommes de terre, des huilcs mldieinales et des huiles de fourrage, etc.
La Suisse importera aussi des machines, des roulements ä billes, des articles
de mlnage, des frigorifiques, des aspirateurs, des appareils de radio ainsi
que certaines matteres premilrcs pour l'industrie cliiinique.

Le probllme des transports a 6t6 soumis k un examen attentif. Les
possibility qui existent aujourd'hui devraient suffire pour venir k bout des

transports de marchandises suisses ä destination dc la Sulde. Par contre,
les marchandises suldoises exigeant un tonnage plus considerable, il est k
prlvoir que les difficulty actuelles ne pourront ötre leartles que successive-
ment. Pour le moment, les marchandises honioglnes devrout plutüt ötre
acheminles au moyen de bateaux de fort tonnage vers des ports ntediter-
ranlens tandis que, pour les ballots de marchandises, ce sera surtout le port
d'Anvere qui entrcra en ligne de conipte.

Le «Preisstop» Idictl en Sulde continue ft Itre un slrieux obstacle

pour l'exportation suisse. Aussi une attention splciale a-t-elle 6t6 voule k
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ce problüme. Des experts ont eu des pourparlers concemant certains
domaines particuliftrenient importants, pourparlers, qui ont abouti ä des
accords au sujet des questions de prix. L'arrangement auquel on a abouti
doit 6tre la base destinüe ä normaliser et ä amüliorer encore les relations
üconomiques entre les deux pays et aussi ä maintenir les 6changes de mar-
chandises k un niveau aussi 61ev6 que possible. Les deux pays ont convenu
que la politique commerciale inaugurüe par le rücent arrangement est de
nature ä faire abandonner le terrain de la rüciprocitö afin de revenir d'une
mantere günürale ä la voie qui conduit ä une 6conomie d'envergure mon-
diaie.

Les pourparlers ont 6t6 pr6sid6s: du c6t6 suisse, par Monsieur le
Dr Koch, de la Division du commerce, du cötö suüdois, par Monsieur Sohl-
mann, directeur de la Division du commerce du ministüre des affaires
ütrangüres, et par son collaborateur, Monsieur Unger. 232. 4.10.45.

Negoziazloni economiche svizzero-svedesl

Le negoziazioni economiche che hanno avuto luogo in settembre tra
una delegazione svedese ed una delegazione svizzera sono state condotte
a termine il 1° ottobre 1945. Le trattative non si sono svolte soltanto sulla
questione degli scambi delle merci in un prossimo awenire, ma anche su
una serie di problemi che soltanto indirettamente sono in relazione con
questi scambi. Tenendo conto delle condizioni create dalla fine della guerra,
si ü cercato particolarmente di stabilire delle norme direttive per un awenire
piü lontano. Si ü partito dalla convinzione che il mezzo migliore per svi-
luppare gli scambi delle merci fosse una politica commerciale elastica.
II risultato essenziale ottenuto dalle negoziazioni ü quindi la concessione
di una certa elasticity nelle relazioni economiche, che va ancor piü lontano
di quanto non fosse giä il caso negli anni scorsi. Questa duttilitä ü parimente
assicurata in quanto concerne i pagamenti. Di conseguenza, gli elenchi
delle merci poterono essere limitati a voci che, per ragioni speciali, presen-
tano certe difficoltä. Essendo presumibile.che anche in awenire le condizioni

siano soggette a rapide trasformazioni, sia dal punto di vista degli
approwigionamenti dei due paesi, sia da quello dei trasporti, i contingenti
figuranti sugli elenchi sono stati fissati soltanto per il periodo che va dal
1° ottobre 1945 al 31 marzo 1946. Le merci che, in vista di eventuali pros-
sime possibility di fornitura, meritano un'attenzione particolare, figurano
in un elenco speciale.

Secondo gli elenchi delle merci, 6 stata prevista, su per giü entro i
limiti attuali, 1'esportazione a destinazione della Svezia di articoli tessili
di ogni genere, come filati, tessuti, ricami, cappelli, trecce di paglia e articoli
di paglia intrecciata, di prodotti farmaceutici e prodotti ausiliari per l'in-
dustria tessile. Assicurazioni sono state date per una serie di merci che, in
parte, sono state fornite alia Svezia soltanto da quando 6 scoppiata la
guerra, come, per esempio, pelli di coniglio, carta per fotografie, denti
artificiali, celluloide, spazzole, giocattoli, aghi per macchine da cucire, ecc.
£ stata prevista anche la fornitura alia Svezia di certe quantity di sementi.
L'esportazione di colon registrerä probabilmente un sensibile aumento.
Grazie all'elasticitä degli scambi, si potranno esportare in Svezia, oltre
alle merci menzionate negli elenchi, prodotti svizzeri piü svariati, come
macchine, apparecchi, ecc. La Svezia desidera importare dalla Svizzera
mele, pere e formaggio. Ma, in considerazione dell'approwigionamento
del paese, non si potfe dare alia Svezia alcuna assicurazione in proposito.

Accanto ai prodotti tradizionali deH'industria del ferro e dell'acciaio,
nonchü del legname, si potranno importare dalla Sveziale merci piü variate;
avendo quest'ultima preso in parte il posto di paesi che finora non erano

piü in grado di fornire merci alia Svizzera. Cosl, dei contingenti sono stati
fissati per avena e orzo da semina, per legumi, patate da semina, pesci di.
mare, grassi, paglia, fecola di patate, oli medicinali e oli da foraggio, ecc.
La Svizzera importerä anche macchine, cuscinetti a sfere, articoli casalinghi,
armadi refrigeranti, aspiratori, apparecchi radiofonici, nonchü certe materie
prime per l'industria chimica.

II problema dei trasporti 6 stato sottoposto ad un attento esame. Le
possibility esistenti attualmente dovrebbero permettere il trasporto delle
merci svizzere a destinazione della Svezia. Le merci svedesi richiedono
invece un tonnellaggio piü notcvole ed 6 prevedibile che le difficoltü attuali
potranno essere eliminate solo gradatamente. Per intanto, le merci omo-
genee devono essere caricate su navi di gran tonnellaggio ed istradate verso
i porti del Mediterraneo, mentre per le merci spedite in colli si darü anzitutto
la preferenza al porto di Anversa.

Lo sbarramento dei prezzi cosidetto «Preisstop » emanato in Svezia
costituisce un serio ostacolo per l'esportazione svizzera. Cos! si dovette
dedicare una speciale attenzione a questo problema. Delle trattative hanno
avuto luogo fra periti su certi settori particolarmente importanti, che con-
dussero ad accordi in merito alle questioni del prezzo.

L'accordo cosl stipulato deve costituire la base per normalizzare e
migliorare ancor piü le relazioni economiche fra i due paesi e mantenere gli
scambi delle merci ad un livello piü elcvato che sia possibile. I due paesi
hanno convenuto che la politica commerciale inaugurata col recente accordo
6 tale da indurre ad abbandonare il terreno della reciprocity per ritornare in
modo generale verso un'economia d'importanza mondiale.

Le negoziazioni sono state presiedute, da parte svizzera, dal sjg. dott.
Koch della Divisione del commercio e, da parte svedese, dal sig. Sohlmann,
direttore della Divisione del commercio del Ministero degli affari esteri,
e dal suo collaborator, signor Unger. 232. 4. 10. 45.
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Rechnungsruf
Ueber den Nachlass des am 15. September 1945

verstorbenen
Herrn

Ernst Moritz Woldemar Kllnklcht
von Bern, geboren 1878, Goldschmied, wohnhaft
gewesen Humboldtstrasse 9 in Bern, wird ein

Erbsehaltsinventar
aufgenommen.

Forderungen und Bürgschaftsansprachen an den
Nachlass sowie Guthaben des Erblassers sind zur
Aufnahme in das Erbschaftsinventar bis zum 15.
Oktober 1945 dem unterzeichneten Notar anzumelden.

Bern, den 1. Oktober 1945. 514

Der Beauftragte:
Max Roth, Notar, Kasinoplatz 8, Bern.
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